sy | DER VERKEHR

WIESBADEN
IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

Reihe 3

| Luftverkehr
- Miirz 1960

Jahrgang 1960 - Heft 3

VERLAG W. KOHLHAMMER GMBH / STUTTGART UND MAINZ




Vorbemerking
Textlliche Darstellungs Der Luftverkehr im Mirz 1960
I, Gewerblicher Luftverkehr \

4, Zusammenfassende Ubersichten

1e Durchgefiihrte Fliige sowie befdrderte
Personen und Giiter .

2e Flughafenverkehr
3¢ Verkehrsleistungen

\

By Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsarten

1a Iinienverkehr

" |a) Plughafenverkehr
'b) Verkehrslelstungen

2e Gewerblicher Gelegenheltsverkehr
‘a) Ausflugsverkehr
'b) Tramp- und Anforderungsverkehr
c) Sonstiger gewerblicher Gelegenheitsverkehr

C. Personen- und Gliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
1e Personenverkehr
'a) Inlandsverkehr
'b) Auslandsverkehr

2, Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)
Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem
"Ausland und Durchfuhkr mit Umladung

a) nach Flughifen
b) nach Giitergattungen
6¢) nach Versand- bzw., Empfangslindern
3e¢ Luftpostversand
I1e Hichtgewerbliéher Luftverkehr
III. Schaubild: Angebotene Sitzplitze auf den Teilstrecken .

| des In- und Auslandsverkehrs 1958, 1959
‘ und Jenuar bis Mirz 1960
|

'f &éi%e

1-5

8-9
10-13

14-15
16-18

22
23-33

34-35
36-41
42-45

46

4743

49

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet,

| Erschienen im Juli 1960

3



IT.

Vorbemerkung

. Allgemeines

Die ILuftfahrtstatistik veruht auf der "Verordaung zur
Durchfihrung einer Luftfahrtstatistik" vom 12. Marz 1959
(Bundesanzeiger Nr. 52 vom 17.3.1959). Nach der Verord-
nung ist der gesamte zivile Luftverkehr, der mit Flug-
zeugen (mit Ausnahme von Segelflugzeugen), Hubschraubern
und Luftschiffen abgewickelt wird, soweit er die Verkehrs-
Flugh&fen bzw. die sonstigen Flugplitze der Bundesrepublik
Deutschland einschlieB8lich Berlin (West) beriihrt, in die
Erhebung einzubeziehen.

Die Angaben Uber den gewerblichen Verkehr und vom nichtge-
werblichen Verkehr iiber den Werkverkehr basieren auf den
"BPlugberichten" und "Frachtmanifesten" und die Angaben iiber
den sonstigen nichtgewerblichen Verkehr auf monatlichen
Sammelmeldungen (je ein Abdruck der neuen Erhebungspapiere
befindet sich im Aprilheft 1959, 5. 6-8).

Verkehrsarten
a) Personenverkehr

In der Statistik des grenziberschreitenden ILuftverkehrs
werden ab April 1959 tiber die Streckenziele hinaus die

Umsteigeflugplétze fiir den Ubergang auf eine neue Strecke

und die Endzielflugplitze, wie sie in den Flugscheinen

vermerkt sind, erfaBt, auf Grund dieser Erfassungsmethode

werden die von den Flugplédtzen abgehenden Passagiere wie
folgt unterteilt:

1. Einsteiger mit Ziel der Luftreise im Inland,

2. BEinsteiger nach dem Inland, die auf einem
anderen Inlandshafen umsteigen und deren Ziel
der Luftreise im Ausland liegt,

3. Einsteiger nach dem Ausland, die von Luftfahr-
zeugen des inlidndischen Zubringerverkehrs um-
gestiegen sind,

4., Einsteiger nach dem Ausland, deren Luftreise
erst auf diesen H&fen beginnt,

5. Durchgangsfluggéste, die bei der Zwischen-
landung auf durchgehenden Strecken im Luft-
fahrzeug verbleiben.

Da bei der Ankunft Flugscheinabschnitte nicht abgegeben
werden, ist es nicht moglich, die ankommenden Fluggiste
in dhnlicher Weise zu untergliedern.
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sieren auf den Angaben in den Flugberichten. Da diese
Angaben den Beladungspapieren der Luftfahrzeuge auf
den eingelnen Teilstrecken entnommen werden, d.h. sich
auf das individuelle Verkehrsmittel begziehen, sind in
den Flughafenumschlagzahlen Doppel- und evtl. auch
Mehrfachz&dhlungen, die sich durch den Umladeverkehr
ergeben, enthalten.

Die Darstellung des grenziiberschreitenden Giliterverkehrs
mit Luftfahrzeugen nach Gilergatfungen und Verkehrsbe-
ziehungen - sie basiert auf der Auswertung der Manifeste -
weist den Gliterversand und -empfang nach den Li&ndern aus,
in denen der Transport der Gliter auf dem Luftwege begann
bzw. endete; hierbei gilt fiir die statistische Anschrei-
bung der Verkehrsstrom durch die Umladung von einem Luft-
fahrzeug zu einem anderen nicht als unterbrochen (S. 34-45;
vgl. auch Vorbemerkung und Text in "Der Verkehr in der
Bundesrepublik Dentschland, Reihe 3, Luftverkehr,

Jahr 1958, Teil II").
¢) Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den Flugh&dfen beruhen
auf den Angaben in den Flugberichten.

Zusdtzlich werden Zahlen des Luftpostversandes ausgewiesen,
die vom Bundesministerium fiir das Post- und Fernmeldewesen
aus dem entsprechenden internationalen Abrechnungs- und

_ Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. Als Empfangslinder
werden die Lidnder genannt, nach denen der Lufttransport
als Zlelland durchgefihrt wird, wobel etwajige Umladungen
im In- und Ausland von einem Luftfahrzeug auf ein anderes
Luftfahrzeug unberiicksichtigt bleiben. Ferner wird fiir
jeden Flughafen der gesamte Postversaid nach dem Inland
gufgetilhrt. ‘

.,Verkehrsiéistungen in Fkm und tkm

Fiir die Berechnung der Verkehrsleistungen in Pkm und tkm und
tir die Ermittlung der Auslastung der Luftfahrzeuge auf den
Teilstrecken werden die Flugkilometer "bis Grenze" oder

"bis Ausland" zugrunde gelegt. Die Flugkilometer "bis Grenze"
enthalten alle liber dem Bundesgebiet einschlieBlich Berlin
(West) und zwischen dem Bundesgebiet und Berlin (West) zuriick-
gelegten Entrernungen, berechnet auf der Grundiage der
GroBkreisentrernungen. Die Flugkilometer '"bis Ausland" ent-
halten auBerdem die fntfernungen von der Grenze des Bundes-
gebietes bis zum nidchsten angeflogenen Auslandshafen und um-
gekehrt.



Der Luftverkehr im Miarz 1960

Im gewerblichen Luftverkehr, der die Flughifen bzw. Flugplitze
der Bundesrepublik Deutschland und von Berlin (West) beriihrte,
wurden 'in 16 164 Fliligen befordert: 311 940 Flugglste, 6 183 t
Fracht und 1 226 t Luftpost. Dariiber hinaus wurden rund 24 100
Fliige im nichtgewerblichen Verkehr (Sport-, Schul-, private Rei-
sefliige, Fliige im Werkverkehr usw.) gezihlt. Milit&drische Fliige
und Segelfliige sind in diesen Zahlen nicht enthalten.

Im Vergleich zum M&rz des Vorjahres nahm die Zahl der gewerb-
lichen Fliige insgesamt um 15,4 vH zu. Diese bemerkenswerte Zu-
nahme ist darauf zurlickzufilhren, daB die Routen des Iinienver-
kehrs stérker beflogen wurden, und zwar um 15,8 vH. Die Flug-
tidtigkeit im gewerblichen Gelegenheitsverkehr erhthte sich um
13,1 vH. Im Berichtsmonat wurden 987 Fllige des Gelegenheitsver-
kehrs gezdhlt, die auf bzw. zwischen sonstigen, d.h. kleineren
Flugplédtzen durchgefiihrt wurden. Die Flugzeughewegungen dieser
Art wurden im M&rz 1959 noch nicht erfaBft. LBt man sie auBer
Betracht, so ergibt sich gegeniiber Miarz 1959 im gewerblichen
Gelegenheitsverkehr ein Riickgang der Fliige um 29,2 vH.

Obwohl ab April 1959 die Einsteiger, die auf einem anderen In-
landsflughafen umsteigen und deren Luftreiseziel im Ausland

liegt, beli der Feststellung der befdrderten Fluggéste nicht mehr
eingerechnet werden, nahm die Zahl der befdrderten Fluggiste um
13,0 vH zu. Diese Zunahme wurde durch den verstdrkten Verkehr

mit dem Ausland hervorgerufen. Die Zahl der einreisenden Personen
stieg um 23,8 vH, die der ausreisenden um 22,1 vH und die der
durchreisenden sogar um 28,6 vH. Die inl&ndische Personenbefdr-
derung, die an der Gesamtpersonenbeftrderung mit 43,8 vH beteiligt
war, erhthte sich hingegen nur um 1,8 vH.

Die seit Uber einem Jahr anhaltende glinstige Entwicklung des
Luftglitertransportes setzte sich auch im Mirz 1960 fort. Gegen-
Uber dem entsprechenden Vorjahrsmonat wurden um 16 vH mehr Fracht-
giter im Inlandsverkehr befordert. Im Auslandsverkehr nahmen die
Frachttransporte noch stédrker zu. Hier liegt die lMenge des Empfangs
um 40 vH und die des Versandes um 35 vH iiber der des Mirz 1959.

Die Menge der transportierten Luftpost war im Inlandsverkehr um
25,8 vH und im Auslandsverkehr um 12,0 vH groBer als im Vergleichs-
monat des Vorjahres.

Die Transportleistung des gewerblichen Luftverkehrs (Fluggiste,
Fracht und Post) belief sich im Berichtsmonat auf 29,0 Mill.tkm,
das sind 20,7 VvH mehr als im M&rz 1959. An der Tonnenkilometer-
leistung waren der Personenverkehr (1 Personen-tkm = 10 Pkm) mit
75,5 vH und der Guterverkehr mit 24,5 vH beteiligt. Bei der Be-
rechnung der Tonnenkilometer fiir die Gesamttransportleistung wur-
den im Auslandsverkehr die Entfernungen bis zu den n8chsten ange-
flogenen Auslandsflughidfen in Rechnung gestellt.




1. Durchgefiihrte Fliige sowie befdrderte Personen und Giter in Marz 1960

i. Gewerbliche~ Luftverkehs

A, Zusamnenfassende Ubersichten

Verkehrsart Flige Personen 1) Fracht 2) Post 2)
Anzahl
1. Inlandsverkehr
Linfenverkehr 6 481 133 5223) 1 259,007 425,439
Gewerblicher Gelegenheftsverkehr 1915 3155 115,009 -
zasamnen ; 8 396 136 677 1 374,106 . 425,439
Dagegen Februar 1960 6 459 108 415 1 126,126 N, 969
" Marz | 1959 7 180 134 319 1 180,638 338,082
Januar- Mirz ' 1960 21 712 363 096 3672,875 1 170,406
Januar- Nirz 1959 17 824 327 A 3 027,539 907,642
2, Auslandsverkehr &)
Aus dem Ausland
Linienverkshr 3 532 64 185 1 610,465 346,513
Gowarblicher Gelegenheitsverkehr 355 8 907 155,697 0,252
zusasmen 3 887 73 092 1 766,162 ° 346,765
Dagegen Februar 1960 3 558 64 141 1 530,609 310,21
" Marz 1959 3 403 59 029 1 261,016 338,758
Januar~ Nérz 1960 11 104 200 816 4 801,140 980,556
Januar- Mérz 1959 9 435 151 776 3 390,266 879,386
Nach dea Ausland "
Linfenverkehr 3 509 67 353 1 828,248 334,453
Geverblicher Gelegenheitsverkehr 312 11 448 89,057 0,513
zZusanmen 3 881 18 801 1 917,308 335,026
Dagegen Februar 1960 3 580 b5 422 1 908,308 304,549
P Rirz 1959 3427 64 515 1 424,053 270,059
Januar- Mirz 1960 11 123 210 421 5 550,268 945,045
Januar~ Mirz 1959 - 9 467 159 528 4 091,083 111,313
3. Durchgang von Ausland ze Ausland 5)
Durchgangsverkshr zusammen . 6) 23 310 1 125,641 ‘118,482
Dagegen Februar 1960 . 17 ™ 960,912 101,807
" Mirz 1959 . 18 168 888, T4k 146,350
Januar~ Mirz 1960 . 60 472 3 059,568 340,480
Januare Mirz 1959 . b5 235 2 500,256 416,137
Gesantverkehr (1+2+3)
Insgesant N 16 164 311 940 6 183,214 1 225,112
'Dagegen Februar 1960 13 597 255 122 5 525,955 1 088,496
" Mirz 1959 1% 010 276 031 b 754,451 1 093,259
Januar- Nirz 1960 43 999 834 805 17 083,851 3 436,487
36 726 684 280 13 009,144 2 980,478

Janvar- Mirz 11959

1) Ia Ine und Au#landzvorkehr sind die abgehenden Personen nur einfach gezahlt. Im Verkehr aus dem Ausland sind

die Umsteiger an

dewutschen Flughifen im Inlandsverkshr doppelt gezdhlt.- 2) Bei Beforderungsfillen innerhalb der

Bundesrepublik Deutschland einschlieBlich der Mehrfachzdhlungen fir Fracht und Pest, die sich durch Umladungen
ergeben,- 3) Dargnter 7 422 Fliicht1inge aus der Sowjetzome nach Angaben des "Senators fir Sozialwesen" in Berlin
abgeflogen, dagegen im Februar & 558.- 4) Nur Wechselverkehr mit dem Ausland.- 5) Nur unmittelbarer Verkehr von
Ausland zu Ausland mft Zwischenlandungen des Flugzeuges im Inland,e 6) Anzahl der Fliige im Auslandsverkehr ent-
halten.- 7) EfnschlieBliich 987 Fliige auf sonstigen bzw, zu sonstigen Flugplitzen mit 29 beforderten Personen.

a7 e




noch: A, Zusamsenfass de Ubersichien

¢, Flughafenvarkehr im Marz 1960

{ andungen
F lugzeuge
o davon im
Fiughafen . . geverblichen Gelegenhaitsverkahr
insgesant Linien- Ausflugse Tramp~ und Anfor- Sonstige
verkehr verkshr derungsverkehr Landungen
Hamburg 1341 1 263 36 33 9
Hannover 706 597 3 3 "
Bremen 346 251 8 8 73
Diisse ldorf 1M 1572 35 59 105
K& 1n/Bonn 543 456 5 8 74
Frankfurt 2 823 2 699 26 94 4
Stuttgart 930 656 kY 33 216
Niirnberg 396 309 1 7 13
Miinchen 1015 866 61 22 b6
Berlin 1237 1189 10 38 -
zusammen 11 108 9 864 216 331 691
Sonstige Flugplitze 1) 1016 - - 933 83
Hubschrauberplitze 2) 159 149 - 2 8
Insgesamt 12 283 10 013 216 1272 182
Dagegen Februar 1960 10 017 9 139 136 550 192
v Mdrz 1959 10 583 8 674 . . 1243
Januar- Marz 1960 32 876 28 670 590 2 516 1 200
Januar- Marz 19590 27 259 24 009 . . 1 790
Starts
Flugzeuge
davon ia
Flughafen . . _gewerblicher Gelegsnheitsverkehr
insgesant Lin;e;- Ausflugs- Tramp- und Anfore Sonstige
verkenr verkehr derungsverkehr Starts
Hamburg 131 1 264 36 32 9
Hannover 696 593, 3 33 67
Bremen 341 254 b 8 13
Diisseldorf 1769 15M 36 57 105
Ko 1n/Bonn 544 455 7 1 75
Frankfurt 2 822 2 680 26 m 5
Stuttgart 930 656 31 33 210
Nirnberg 39 306 1 8 19
Minchen 1018 869. 61 22 66
Berlin 1 24k 1192 11 41 -
Zusammen 11 099 9 840 218 352 689
Sonstige Flugpidtze 1) 1018 - - 934 84
Hubschrauberplitze 2) 160 150 - 2 8
Insgesant 1221 9 990 218 1288 781
Dagegen Februar 1960 10 039 9 124 ~ 134 589 192
. " Marz 1959 10 607 863#“ . . 1 243
Januar- Mirz 1960 32 895. 28 614 490 2 592 1199
Januar- Mirz 1959 27 291 24OW . . 1782

1) EinschlieBlich 987 Landungen und 987 Starts auf sonstigon bzv,

Duisburg, Dortmund,

.8-

zu sonstigen Flugplatzer.- 2) Kdln/Stadt, Bonn/Stadt,
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rogh: A, Zusammenfs scnde Ubersichten
ucchy 2, Flughafenverkehr im Mirz 1960
Personenbefirderung 1)

Aussteiger Einsteiger
davon aus dem davon nach dea
Inland Inland Ausland Durche
Flughafen insgesaita U?e senstia= 'insgasanéa ait Ziel dor Luftreise| Ufa sonsti- gang 7)
staiger ge Ausland steiger | ge
in im .
nach dem| Ause 3) ln]and) Ausland | 248 dem | Eine ]
Ausland | steiger ' - Inland 5)| steiger
Hamburg - 30 221 131 17563 | 11287 | 29 352 16 295 1 255 1371 | 10 431 b Tk
Hannover . 17 054 35 15 937 1082 | 12 800 1 423 370 3 972 7817
Bremen 2 056 8 111 937 1877 795 191 8 - 883 1 646
Disseldorf 29 447 1247 14 437 | 13 763 | 28 992 13 102 876 1257 13 767{ 13 190
K3 1n/Bonn 6 196 . 85 4 222 1889 | 6079 3783 440 B | 1M 3 667
Frankfurt 59 424 5 658 24 154 | 29 612 | 59 257 26 761 m 5 658 26 667 19 725
Stuttgart 8 152 58 5 037 3 057 7 967 3999 870 58 3040 6 701
Nirnberg 3 892 55 2 963 874 3 940 2 420 758 55 707 2339
Hinchen 19 231 n 9 911 8943 | 21 214 9 834 881 377 | 10 122 8 221
Herlin 42 507 - §1 136 1371 | 52 434 48 061 3 082 - 1 291 -
zusamaen 218 180 8 894 136 471 | 72 815 | 223 912 136 473 8 894 8894 | 63 651 61070
Sonst,Flugpl. 8) b1 - 61 - 60 60 - - - -
Hubschr,-P1, 9) 422 - 145 m 400 144 . - 256 107
Insgesant 218 663 8 894 136 677 | 73 092 | 224 372 136 677 B 894 8894 |69907)] 61177
Dag, Febr, 1960 | 179 563 7 Q07 108 415 | 64 141 | 180 844 108 415 7007 7007 | 58 415 | 48 247
Y Marz 1959 | 193 348 . . 59 029 | 198 834 . . . . 47 129
Jan.-Marz 1960 | 586 625 | 22 713 363 096 | 200 816 | 596 230 363 096 2273 {22713 |187 708 | 159 649
Jan,.Mirz 1959 | 479 517 . © e 151 776 | 487 269 . . 115 086
_ Giterbefdrderung 1)
Fracht in kg ' Post in kg
Flughafen Empfang 2) Versand 2) Durchgang 7) Empfang 2) Versand 2) Durchgang 7)
Hambarg 382 189 338 052 213 065 69 877 75 729 19 058
Rannover 267 239 150 838 36 539 48 900 20 137 3 553
Bremen 46 027 28 812 61 357 3345 k 166 L 487
Dasseldorf 434 615 358 612 502 075 80 578 95 180 11 299
K5 1n/Benn 72 488 95 818 174 464 15 195 22 375 19 471
Frankfurt 1293 993 1312 479 829 816 344 583 334 595 97 437
Stuttgart 78 516 258 667 153 669 15 729 20 504 16 475
Niirnberg 68 766 102 313 120 972 10 959 13 228 12 482
Ninchen 161 769 208 566 236 123 37 471 30 288 55 105
Berlin 339 808 436 b42 - 145 557 bk 313 ‘e
zusanaen 3 139 410 3290 799 2 328 080 172 204 760 465 299 364
Sonst,Flugpl, 8) - - - - - -
Hubschr,-P1, 9) 858 612 245 - - -
Insgesant 3 140 268 3 291 411 2 328 325 772 204 760 465 299 364
Dag, Febr, 1960 | 2 656 735 3229 239 2 045 338 682 240 707 520 267 989
' Marz 1959 2 441 654 2 604 691 1 709 692 676 850 608 151 309 886
Jan,-Mirz 1960 | 8 474 015 9 223 143 6 329 560 2 150 962 2 115 451 858 165
Jan,-Rirz 1959 6 417 805 7 118 622 4 635 348 1 787 028 1 684 955 865 806

1) UafaBt alle Verkehrsarten des gewerblichen Verkehrs,- 2) EinschlieBlich der Doppelzﬁh]ungenA die sich durch den Umsteige-

und Unladeverkehr‘orqobenje 3) Fluggiste mit Herkunft aus dem Inland, AuBerdem Aussteiger mit

land umgestiegen sind,- &) AuBer den origindren Inlandseinsteigern enthalten die Zahlen Fluggidste aus dem Ausland, die auf

uslandsherkunft, die in Ine

dem Berichtshafen in ein Flugzeug des Inlandsverkehrs umsteigen.- 5) Fluggste aus dem nland, die auf dem Berichishafen in
ein abgehendes Flugzeug nach dem Ausland umsteigen.- 6) Einsteiger, die vom Berichtshafen unmittelbar ins Ausland fliegen.-
7) Unter Durchgang sind nur die bei durchgehenden Strecken im Flugzeug verbliebenen Personen urd Giter gezdhlt,- 8) Ein-

sch1ieBlich 29 ausgestisgene bzw, 29 eingestiegene Personen auf sonstigen Flugplitzen.- 9) Kiln/Stadt, Boan/Stadt, Duisburg

Dortmund,

.9.




nochs A, Zusammenfasse sy Ubersichten

3. Verkehrsieistungen auf den Teilstrecken im Mirz 1960

Durchgafiihrte Fliige sowie befdrderte Personen und Giiter

Flug-kn im Teilstreckenverkshr | Befirderung im Teilstreckenverkehr 4)
Fliige 1) km bis ka bis
Verkehrsart Ausland ) GrenzeB) Personen Fracht Post
Anzahl 1000 Anzahl
1 2 | 3 4 5 b
1. Inlandsverkehr
Linienverkehpr ' 6 482 1 867,5 1 867,5 178 917 2 450,8 606,3
Gewerblicher Gelegsnheitsverkehr 1 914 156,4 156,4 4 461 126,06 -
zusamaen 8 396 2 023,9 2 023,9 183 378 2 576,8 606,3
" Dagegen Fabruar 1960 b 459 753,1 1 753,1 145 925 ° 2 210,6 538,2
v Mirz 1959 7180 1 816,% 1 816,4 163 880 2 001,6 501,6
Januar- Mirz 1960 21 112 5 634,1 5 634,1 484 986 6 042,9 | 1 688,1
Januap- Mirz 1959 17 824 4 883,9 4 883,9 397 571 5162,7 | 1 351,2
2, huslandsverkehr 5)
Aus dem Ausland
Linienverkehr 3532 2 38,5 138,9 85 967 2 680,% 463,8
Geyerb]icher Gelegenheitsverkehr 385 315,8 95,3 10 495 211,4 LA
zysanmen 3887 2 700,3 834,2 96 462 2 §91,8 465,2
Dagegen Februar 1960 3 958 2 497,7 69,3 81 885 2 491,5 12,1
" Marz 1959 3 403 2 356,8 736,1 17 197 2 149,8 485,1
Januar~ Marz 1960 11 104 7 841,4 2.372,3 267 288 7860,7 |1 321,0
Januar- Mirz 19590 9 435 6 645,8 2 078,3 197 0N 5890,6 | 1295,5
Nach dem Ausland
Linienverkehr 3 509 2 293,9 741,9 89 135 2 898,2 451,8
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 372 320,7 107,7 13 036 44,7 1,7
zusammen 3 881 2 614,6 849,6 102 1M 3 042,9 53,5
Dagegen Februar 1960 3 580 2 476,6 84,4 83 166 3 064,0 437,4
Y MErz 1959 3 427 2 382,5 122,5 82 683 2 312,8 416,4
Januar- Marz 1960 11123 7 708,3 2 k24,6 270 893 8 609,8 |1 285,6
Januar- Mirz 1959 9 467 6 529,3 20Mm,2 204 763 6 591,4 11193,4
3, Gesamtverkehr (1+2)

Linienverkehr 6) 13 523 b 545,9 3 348,3 354 019 8 029,4 {1521,9
Gewerblicher Gelsgenhsitsverkehr 2 641 792,9 359,4 27 992 482,1 3,1
Insgesant 16 164 7 338,8 3707,1 382 0N 8 511,5 | 1525,0
Dagegen Februar 1960 13 597 b 727,4 3 306,8 310 976 7 766,1 | 1387,7
Y Marz 1959 14 010 6 555,7 3275,0 323 760 6 464,2 | 1 403,1
Januar- Mirz 1960 43 999 21 183,8 10 431,0 1017 167 23 §13,4 | & 294,7
Januar- Mapz 1959 36 726 18 059,0 9 039,4 799 351 17 644,17 845,1

1) Anzahl der Fliige auf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Km bis Ausland = Entfernung bis zum ersten Flughafen im Aus-
land,« 3) Kn bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des Bundesgebictes,- 4) Beforderungsfille auf den einzelnen Teile
strecken einschlieBlich Durchgangsverkehr,- 5) Nar Verkehr bis erstem Landehafen oder ab letztem Starthafen im Inland.-
6) EinschlieBlich 987 Flige auf sonstigen bzv, zu sonstigen Flugplitzen mit 29 befdrderten Parsonen.

«10 -




noch: A, Zusammenfassecde Ubersichien

nochs 3, Verkehrsleistungen auf den Teilstrecken im Marz 1960

Geleistete Personen- und Tonnenkilometer

Parsonen-km Fracht-tka Post-tkm Verkehps leistung gesamt )
ka bis ka bis,, | km bis kn bis,, | ka bis, | ka bisy| ka bis, | ka bis
Verkehrsart Auslandz) Granzes) Aus]andz) Grenzes) Aus?an:a Grenz:n Auslandz) Grenze3)
1 000 Pka 1000 tkn
; 7 ] 8 9 10 | 1 [ 12 ] 13 14
1, inlandgverkehr
Linienverkehr ‘ 58 004,7 58 004,7 655,4 655,% 194,7 194,7 6 650,6 6 650,56
Geverb1.6e1agenheitsverkehr 87,0 871,08 31,8 37,8 - - 124,9 124,9
zusanmen 58 815,7 58 875,7 93,2 693,2 194,7 | 194,7 6 775,5 6 775,5
Dagegen Februar 1960 47 678,1 47 678,1 575,6 575,6 170,2 170,2 5 §13,6 5 513,6
Y Marz 1959 52 395,2 52 395,2 | 574,2 574,2 156,6 156,6 5 97,3 5 970,3
Januap- Mirz 1960 157 497,5 157 497,5 1 836,7 1 836,7 535,8 535,8 | 18 122,3 | 18 1223
Januar- Mirz 1959 128 532,1 129 532,1 1 463,5 1 463,5 420,9 k20,9 | 14 837,6 | 14 837,08
2, Auslandsverkehr %)

Aus dem Ausland
Linienverkehr 66 831,4 19 269,1 2 488,2 588,3 340,1 98,1 9 5114 2 13,3
Geverbl.Gelegenheitsvarkehr 12 409,2 . 2891,2 183,2 i,2 0,7 e, 1 424,8 330,9
zusammen 79 240,6 22 160,3 2 6711,4 629,5 340,8 98,7 | 10 936,2 2 944 2
Dagegen Februar 1960 - 66 928,17 18 975,6 2 288,17 521,2 289,0 88,1 9 270,5 2 512,9
Y Mirz 1959 63 982,4% 17 793,9 1 879,6 41,2 332,5 91,7 8 610,3 2 34,3
Janwar- Marz 1960 218 7117,2 59 045,2 7 156,6 1 689,1 9717,k 271, | 30 005,7 78N1,5
Januar- Mérz 1959 163 326,7 45 492 4 5 208,6 1 316,2 993,9 269,1 | 22 535,2 6 134,5

Nach dem Aysland
Linfenverkehr 66 918,0 19’592,1, 2 399,1 104,1 681,4 92,9 9 772,3 2 756,2
Gewerb1,Gelagenheitsverkehr 14 106,1 3.587,6 131,0 45,0 1,b 0,3 1 549,2 404,1
Zusaaner 81 024,1 23 179,7 2 536,1 749,1 683,0 93,2 | 11 321,5 3 160,3
Dagegen Februar 1960 68 304,2 18 842,2 2 529,5 753,3 603,5 89,2 9 963,4 212,17
P Marz 1959 67 946,1 18 670,8 2 079,6 526,6 592,9 90,9 9 467,1 2 4845
Januar- Mirz 1960 224 393,2 60 870,8 7 408,3 2 168,0 | 1917,6 270,6 | 31 765,2 8 525,7
Janvar- Mirz 1959 171 806, 4 47 336,0 5 770,8 1559,9 | 1667,6 21,6 | 24 619,0 6 565,1

3. Gesamtverkehr (1¢2)

Linienverkehy 191 754,1 96 865,9 5 542,7 1947,8 | 1 216,2 385,7 | 25 934,3 | 12 020,1
Gewerb1,6elegenhsitsverkehr 27 386,3 7 348,8 358,0 124,0 2,3 0,9 3 098,9 859,9
insgesant | 219 140,4 104 215,7 5 600,7 2071,8 11218,5 386,6 | 29 033,2 | 12 880,0
Dagegen Februar 1960 182 910,4 85 495,9 5 393,8 1856,1 | 1 062,7 34,5 | 24 747,5 | 10 753,2
' MNérz 1959 184 323,17 88 819,9 4 533,4 572,0 | 1 082,0 345,2 | 24 047,86 | 10 799,2
Januap. Mirz 1960 600 07,9 277 413,5 | 16 401,6 5 693,8 | 3 430,8 |1 084,3 [ 79 893,2 [ 34 519,5
Januar- Marz 1959 464 665,2 222 360,5 | 12 442,9 4 339,6 | 3 082,4 961,6 | 61 991,8 | 27 537,3

1) Eine Person entspricht 100 kg, sonft ist 1 Pka = 0,7 tkn,- 2) Ka bis Ausland = Entfernung bis zum ersten Flughafen i
Aysiand.- 3) Kn bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des Bundesgebietes,~ 4) Nur Verkehr bis erstem Lande= oder ab

letztea Starthafen in inland,
1
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noch: A, Zusammenfasseude Ubersichten

nochs 3. Verkehrsleistungen auf dan Teilstrecken im Mirz 1960

Angebotens Gesamtkapazitit 1)

| tkm bis tka bis
‘ insgesamt | je Flugzeug 2) 3
| Verkehrsart Ausland Grenze
t 1000 thn
15 1 16 11 | 718
1, Inlandsverkehr
Linienverkehpr 40 735,3 6,28 12 154,17 12 154,17
Geuerblicher Gelegenhettsverkehr 1 412,5 0,74 289,7 289,7
zusammen 42 1418 5,02 12 bhk & 12 bbk b
Dagegen Fabruar 1960 37 966,8 5,88 1 190,2 11 190,2
Y Mirz 1959 37 303,6 5,20 11 264,8 11 264,8
Januape Marz 1960 120 600,4 5,54 35 548,3 35 548,3
Januar- Mirz 1959 100 272,3 5,63 30 270,3 30 270,3
2, Ayslandsverkehr 4)
Aus dem Ausland
Linienverkehr 24 357,1 6,90 18 600,1 5 339,8
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 2 04,7 5,16 2 050,1 - 561,2
‘ zusammen 26 401,8 6,79 20 650,2 5 901,0
‘ Dagegen Februar 1960 24 18,8 6,95 19 481,6 5 546,1
" Marz 1959 21 513,0 6,32 16 573,4 4 793,6
Januar- Marz 1960 76 563,3 6,90 60 70,4 17 008,5
Janvap~ Mirz 1959 61 160,4 6,48 8 090,0 13 §73,0
Nach dem Ausland
Linienverkehr 2% 161,17 6,89 17 684,7 5 314,9
Gewsrblicher Gelegenheitsverkehr 2 206,1 5,93 2 110,8 631,1
| zusanmen 26 367,8 6,19 19 795,5 5 946,0
Dagegen Februar 1960 24 826,1 6,93 19 179,8 5 614,4
\ " MErz 1959 21 561,3 6,29 16 794,0 4 736,8
Janyar- Mirz 1960 76 5924 6,89 59 27,1 17 197,5
Janvar- Marz 1959 61 270,9 6,47 47 251,2 14 020,1
3, Gesamtverkehr (1+2)
Linienverkehr 89 254,1 6,60 48 439,5 22 809, 4
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 5 663,3 2,14 4 450,6 1482,0
insgesant 9% 917,4 5,81 52 890,1 24 2914
Dagegen Februar 1960 87 511,7 b,k 49 851,6 22 350,17
" Marz 1959 80 377,9 5,74 bh 632,2 20 795,2
Januare Hirz 1960 273 756,1 6,22 155 528,8 69 754,3
Januap~ Mirz 1959 222 703,6 6,06 125 617,5 58 263,4

1) Die angebotene Kapazitit ist auf Grund der Load Sheets berechnet.- 2) Ka bis Ausland = Entfernung
bis zum ersten Flughafen im Ausland,- 3) Ka bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des Bundesgebiee
tes.= &) Nur Verkehr bis erstem Landehafen oder ab letztem Starthafen im Inland,
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noch: 3. Varkehpsleistungen auf den Teilstrecken im Mirz 1960

noch: A. Zusammenfasseade Ubsrsichten

Sitzplatz-Kapazitit und Ausnutzungsgrad

Aagebote im Parsonenverkehr Ausnutzungsgrad im
Personen- ,
Sitzplitze verkebr insgesant 3)
Verkshrsart Pkm bis Pke bis,
insgesant jo Flugzeng Ausland ) Grenzs 2 7321 1317
Anzahl 1 000 vH
19 | 20 21 | 22 23 | 24
1. lnlandsverkebr
Linienverkahr ‘ 317 889 49,0 97 157,0 97 157,0 59,3 54,7
fiewerblicher Go]ogethitsvcrkehr 8 238 4,3 1 838,7 1 838,7 47,4 43,1 ,
zusannes 326 127 38,8 99 595,7 99 595,7 59,1 54,4
Dagegen Februar 1960 296 175 45,9 90 500,2 .80 500,2 52,7 49,3
Y MErz 1959 294 32 1,0 90 451,7 90 451,7 57,9 53,0
Januap- Mirz 1960 937 513 43,1 286 310,6 286 310,6 55,0 51,0
Januar~ Mirz 1959 797 228 by 4 244 813,1 244 813,1 52,8 49,0
2, Auslandsverkehr &)
Aus dem Ausland
Linienverkehp 175 481 49,7 129 867,8 38 339,6 51,5 51,1
Gewerblicher Gelagenheitsverkehr 14 752 41,6 15 611,7 L 138,0 79,5 69,5
zusammen 190 233 48,9 145 479,5 k2 17,6 54,5 53,0
Dagegen Februar 1960 177 244 49,8 134 560,6 40 028,7 49,7 k7,6
Y Mirz 1959 153 235 45,0 114 542,9 3k 149,7 55,9 52,0
Januar- Nirz 1960 550 179 59,5 424 689,0 122 263,2 51,5 49,4
Januap- Mipz 1959 435 570 kb,2 331 128,7 99 486,4 49,3 46,9
Nach dem Ausland
Linienverkehr 174 271 49,7 123 559,6 38 072,2 54,2 55,3
Gewerblicher Galasgenheitsvarkehr 16 236 43,6 16 291,7 & 496,1 86,8 73,4
zusaamelt 190 513 49,1 139 851,3 42 568,3 57,9 51,2
Dagegen Februar 1960 177 4 49,6 131 541,0 39 635,2 51,9 51,8
Y Marz 1959 153 975 449 116 333,6 33 908,9 58,4 56,4
Januar- Nirz 1960 550 199 48,5 411 839,0 122 095,4 54,9 53,6
Januar- Mdpz 1959 436 314 46,1 323 032,7 99 65C,9 53,2 52,1
3. Gesamtverkehr (1+2)
Linienverkshp 667 647 £9,4 351 184,4 174 168,8 54,6 53,5
Gewerblicher Gelegenhaitsverkehy 39 226 14,9 33 2,1 10 472,8 81,2 69,6
lnséesanf 706 873 43,7 384 926,5 184 641,6 56,9 54,9
Dagegen Februar 1960 650 860 47,9 356 601,8 170 164,1 . 51,3 49,6
M Mirz 1959 601 531 42,9 321 328,2 158 510,3 57,4 53,9
Januar- Wirz 1960 2 037 891 46,3 1122 838,6 530 669,2 53,5 51,4
Januap~ Mirz 1959 1 663 112 5,3 898 974,5 443 9504 51,6 49,3

1) Kn bis Ausland = Entfernung bis zum ersten Fughafen im Ausland.- 2) Ka bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des
Bundesgebietes,~ 3) Zur Berechnung des Ausnutzungsgrades ist je Fluggast eim Gewicht von 100 kg eingesltzt (1 Pka ent-
spricht also 0,1 tke).- &) Nur Verkehr bis erstem Landehafen oder ab letztea Starthafen im Inland,
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B, Personene und Giterverw..r nach Verkehrsarten

1. Liniciverkehr (Teil aus | A.2.) im Mirz 1960

a) Flughafenverkehr

Flugzeuge
Landungen Starts
Flughafen aus dem nach dem
{nland Ausland 1) Inland Ausland 1)
Hamburg 812 451 812 452
Hannover 565 32 551 36
Bremen 197 60 194 60
Diissaldorf 877 695 897 674
Ko 1n/Bonn 281 175 237 218
Frankfurt 1 384 1315 1 386 1 294
Stuttgart 366 290 396 260
Niirnberg 276 33 219 21
Minchen 453 413 451 418
Berlin 1 188 1 1190 2
Zusanmmen 6 399 J 465 6 399 3 41
Hubschr,-P1, 7) 82 67 82 68
Insgesant 6 481 3 532 b 481 3 509
Personenbeforderung
Aussteiger Einsteiger
davon aus dem davon nach dem
Inland Inland Aysland
Flughafen . 2| Un- sonsti 2) mit Ziel der Luftreise [ Ume sonsti-
insgesamt insgesamt .
steiger ge Ausland . . steiger ge
nach dem | Aus- 3) ln;:nd ) Au;:and aus dem Eine 6)
- Ausland | steiger ‘ Inland 5 | steiger
Hamburg 29 547 1N 17 421 10 755 | 28 715 16 192 1 25% 13N 9 897
Hannover 16 521 35 15 571 915 | 12 369 11 104 370 35 860
Bremen 1 740 8 986 746 1621 670 191 8 752
Disseldorf 27 908 1247 14 059 12 602 | 27 330 12 646 876 1 247 12 561
K& 1n/Bann 5 892 85 4 025 1782 5 762 3 555 440 85 1682
Frankfurt 54 235 5 658 23 726 24 851 | 52 396 26 404 m 5 658 20 163
Stuttgart 73N 58 & 464 2 849 7 092 3423 870 58 2 T4
Nirnberg 3600 55 2 79 749 3 622 2 221 758 55 582
Miinchen 17 560 n 9 578 7605 | 18 776 957 881 377 7 942
Berlin 41 903 - 40 849 105 | 51 783 47 678 3 082 - 1023
zusammen 206 277 8 894 133 475 63 908 {209 466 133 475 8 894 8 894 58 203
Hubschr.~P1, 7) 324 - 47 21 303 k7 - - 256
Insgesant 206 601 8 894 133 522 64 185 | 209 769 133 522 8 894 8 89% 58 459

1) In Auslandsverkehr werden Flugzeuge nur beim ersten Lande- oder letzten Starthafen gezdhlt,- 2) EinschlieBlich der
Doppelzahlungen, die sich durch den Unsteigeverkehr ergeben.e 3) Fluggdste mit Herkunft aus dem Inland, AuBerdem Ause
steiger nit Auslandsherkunft, die im Inland umgestiegen sind.- 4) AuBer den originiren Inlandseinsteigern enthalten

die Zahlen Fluggiste aus dem Ausland, die auf dem Berichtshafen in ein Flugzeug des Inlandsverkshrs umsteigen. 5) Fluge
gdste aus dem Inland, die auf dem Berichtshafen in ein abgehendes Flugzeug nach dem Ausland umsteigen.- 6) Einsteiger,

die vos Berichtshafen unmittelbar ins Ausland fliegen.-7) Kéln/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortmund.
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‘noch: B, Parsonen- und Giiterverkehr nach Verkehrsarten
_noch: 1, Linfenverkehr (Teil aus | A.2,) im Mirz 1960

“a) Flughafeaverkehr
Giiterbeftrderung

Fracht in kg

Flughafen Empfang 1) Versand 1)

Inland | Ausland {nland Aus land
Hambarg 173 216 199 867 156 44 177 154
Hanrover 92 017 91 435 56 575 76 914
Bremsn 18 150 11477 14 207 14 388
Pissedorf 97 578 257 981 - 108 799 235 350
K51n/Bonn 32 47 30 793 38 875 56 943
Frankfurt 392 1M 859 893 328 898 929 052
Stuttgart 50 380 27 533 89 770 154 646
Nirnberg 38 162 28 415 55 156 37 207
Minchen 17 702 17 051 84 092 122 003
Borlin 286 947 25 189 326 254 24 006
2usagmen ) 1 259 070 1609 634 1 259 070 1 827 663
Hubschr,-Pldtze 27 831 27 585
Insgesant 1 259 097 1 610 465 1 259 097 1 828 248

Post in kg
Flughafen Empfang 1) Yersand 1)

Inland Ausland Inland Ausland
Hamburg 35 282 34 585 39 563 36 166
Yannover 40 629 g 2N 17 759 2 378
Bremsh 2 989 356 3 258 908
Disseldorf 41 165 39 413 50 317 54 803
Xé1a/Bonn 12 452 2 743 19 820 2 505
Frankfurt 105 244 239339 116 583 217 439
Stuttgart 12 349 3 386 15 739 4 765
Niirnberg 10 662 307 12 3N 8517
Minchen 24 099 13 120 17 157 1313
Barlin 140 568 4 989 142 812 1501
Zusammen ) 425 439 356 513 ’ 425 439 33k 453
Hubschr.-Pldt2e - - - -
(ﬁsgosalt 425 439 346 513 425 439 334 453

1) EinschlieBlich der Doppelzihlungen, die sich durch dea Umladeverkehr ergeben,-
2) Koln/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortmund.
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nech: 3, Personene und Giiterverkehr nach Verkenrsarten
noch: 1, Linienverkehr auf den Teilstrecken (Teil aus | A,3.) im Mirz 1960

b) Verkehrsleistungen nach Richtungen

Beforderung im Teilstreckeaverkehr 2) Ausnutzungsgrad
- Flige 1) . - Personen- |
Richtung Personen Fracht Post verkehr insgesant 3)
Anzah] t W
1. Inlandsverkehr .
Insgesamt b 482 178 917 2 450,8 606,3 59,3 54,7
| darunter

Berlin-Kannovar 325 14 379 79,9 38,6 76,8 75,6
HannovereBerlin 322 10 322 38,2 15,9 55,7 53,3
Berlin-Hanburg | 230 9 316 67,1 18,3 | 70,5 67,2
Hamburg<Berlin 232 7991 81,4 14,4 61,3 58,6
Berlin-Frankfurt 333 14 275 13,4 YR 69,2 67,5
Frankfurt-Berlin 333 11 216 11,3 1,5 57,1 55,4
Berlin-Diisseldorf 122 520 35,4 18,0 65,2 66,7
Disseldorf-Berlin 122 § 195 34,9 19,9 52,1 54,3
Berlin<Minchen 62 3 346 21,2 10,4 64,2 62,2
Miinchen-Beriin 62 3 082 14,5 4,0 59,2 55,5
Ber1in=K In/Bonn 60 2 600 9,1 8,4 7,0 M",1
K& 1n/Bonn=~Berlin 59 2 k60 9,9 14,2 68,3 10,9
Beriin=Niirnberg 27 1 294 9,0 3,0 1,3 18,4
NiirnbergeBeriin 21 1303 9,4 1,8 11,8 78,5
Berlin-Stuttgart K] 1283 11,1 4,7 66,8 69,4
Stuttgart-Beritn 3 1316 12,6 4,0 68,5 1,3
Frankfurt-Stuttgart 202 4 105 101,3 18,6 53,4 39,8
Stuttgapt-Frankfurt 163 4 132 120,6 18,5 53,2 41,5
Frankfurt<Hamburg 176 4 642 10,9 16,4 62,2 51,4
Hamburg~Frankfurt 208 b 186 k2,6 24,4 59,5 51,0
Frankfurt-Minchen 108 4 835 75,3 42,2 75,2 1,5
Minchen-Frankfurt 104 5 268 52,6 1,7 88,8 14,6
Frankfurt-Hannever 84 1208 29,0 2,2 42,1 36,3
Hannever-Frankfurt 32 697 5,9 2,4 46,8 §2,7
Frankfurt=liirnberg 116 2 161 38,17 10,0 42,1 38,3
Niirrberg=Frank furt 142 1 965 132,9 12,3 41,8 45,6
Dilsseidorf-Frankfurt 305 4 369 176,0 31,9 43,2 38,2
\ rrankfurt=Disse 1dorf 294 7 543 14,6 32,1 54,0 41,3
Diisse 1dorf-Hamburg 256 7131 90,2 11,6 55,4 49,5
HambirgeDiisse1dorf 196 5 002 35,8 13,8 48,8 41,5
DiisseldorfeStuttgart §2 1100 5,5 0,1 60,0 48,6
Stuttgart-Disseldorf 42 923 14,9 0,7 48,2 43,7
Bremen-Hambury 88 766 26,2 2,5 18,5 21,1
Hamburg-Bremsn 107 926 34,8 2,8 22,3 23,3
Ko In/Benn<Frankfurt 98 1 79 64,0 6,3 61,3 53,1
Frankfupt-Ko In/Bonn 72 1427 40,7 8,5 50,7 49,9
Niinchen=Niirnberg 122 1835 104,1 8,1 47,6 56,9
Nirnberg-Hinchen 59 740 14,0 2,8 30,1 2,1

1) Anzahl der Flage auf den einzelnen Teilstrecken,- 2) Befirderungsfille auf den einzelnen Teilstrecken (ein-

sch1ieBlich Mehrfachzihlungen, die sich aus dem Unsteige- und Umladeverkehr ergeben).- 3) Zur Berechnung des
Ausnutzungsgrades ist je Fluggast eim Gewicht von 100 kg eingesetzt,
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noch: B, Personan- und Gitervarkehr nachlVerkehrsarten

nochs 1, Linienverkeht auf den Teilstrecken (Teil aus | AJ3,) im Marz 1960
‘b)‘Verkehrs1eistungen nach Richtungen

Befirderung im Teflstrackenverkehr 2) Ausnutzungsgrad
g;g::::;n Fiige 1) Parsonen - Fracht Post P::;Z;;:’ insgesaat 3)
._Anzah] ol
2, Auslandsverkehr
Aus dea Ausland

Insgesant 3532 85 967 2‘680,4 463,8 51,5 51,1
davoa nach &) ,
Hambury 451 10 571 287,8 37,4 45,8 50,5
Hannover | 32 85 62,1 6,6 - 81,6 67,6
Bresen 60 1 260 33,9 2,1 47,3 56,2
Disseldorf 693 17 191 552,3 12,6 54,5 53,2
K& 1n/Bonn 75 3338 12,1 16,0 45,5 50,4
Frankfart 1315 35 260 1367, 201,1 53,3 52,0
Stuttgart 290 5 515 73,0 8,0 15,1 39,7
Narnberg 33 453 25,4 0,5 bk, 1 45,0
Minchen 413 12 017 165,3 28,3 52,0 49,0
Berlin 1 - - - - -
Hubschrauberplitze 5) 67 m 0,8 - 35,5 b4,

aus Richtuag 6)
Skandinavische Lander 7) 476 12 020 229,2 44,5 50,4 YR
GroBbritannien/ Irland 701 17 31 965,2 195, 4 51,3 56,3
Niederlande 473 9 103 349,4 31,6 43,3 47,8
Belgien 261 3138 207,0 56,9 30,9 33,6
Luxenberg 18 104 2,6 0,0 1,1 14,1
Frankreich 208 9 10 128,0 30,8 54,2 k6,5
Spanien Y 960 13,8 2,4 49,3 43,2
Portugal/Azoren 1 - - . . -
Malta/Gibraltar 6 - 41,7 - - 79,5
Schweiz 482 12731 21,7 40,6 59,4 54,0
Italien 207 5 866 121,0 16,5 52,1 8,3
Gsterreich 301 7 483 9,6 14,7 44,0 M5
Griechen land 59 1 20 36,8 2,5 - | 33,6 34,6
JugesTlavien 14 399 b4 0,8 52,1 49,5
Andere Balkanstaaten 8) 24 K14 5,5 2,5 34,9 30,7
Tschechoslovakef 17 142 17,9 3,7 18,4 W9
RuBland 1 1 0,0 . 19,6 1,2
Afrika ohne Agypten 15 §70 10,4 0,7 56,7 47,8
Uberses 67 2 659 118,9 10,8 80,1 61,7
Nahost wit Agypten 16 2 740 10,3 9,4 52,8 49,0

1) Anzah) der Flige auf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Befbrderungsfille apf den einzelnew Teilstrecken,»

3) Zup Borachnung des Ausautzungsgrades ist je Fluggast eia Gewicht von 100 kg eingesetzt.- 4) Erster Landee
hafea is Inlend,= 5) K&1a/Stadt, Bann/Stadt, Duisburg, Dortmund.- 6) Staat des letzten Starthafeas vor dem
Einflug.= 7) Danemark, Finnland, Island, Norwegen, Schweden.- 8) Albanien, Bulgarien, Ruminiem, Ungara,
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noch: B, Personen- und Giiterve .she nach Verkshrsarten
noch: 1, Linienverkel:, auf den Teilstrecken (Teil aus | A,3.) im Mirz 1960
b) Verkehrsleistungen nach Richtungen

‘ , Beforderung im Teilstreckenverkehr 2) Ausnutzungsgrad
;zzg::;:n Flige 1) Parsonen Fracht Post Pt:ii:::' . insgesanmt 3)
Anzahl t -
2, Auslandsverkehr
Nach dea Ausland
Insgesant 3 509 89 135 2 898,2 k51,8 54,2 55,3
davon-von &) :
Hamburg 452 11 767 MLk 38,1 46,0 49,8
Hannever 36 101 45,2 0,0 56,2 45,9
Bremen 60 1 289 23,1 1,0 52,k 51,2
\ Diisse1dorf 674 19 207 456,8 96,9 65,1 64,3
K& In/Bonn 218 3 514 166,4% ‘ 11,3 39,3 b4 1
Frankfurt 1 20% 34 693 1 500, 228,8 53,5 54,4
Stuttgart 260 5213 137,2 9,9 46,1 k44
lirnberg 27 397 42,0 2,3 38,1 56,3
Minchen 418 12 638 211,3 57,5 52,9 55,5
Berlin ' 2 - 4,1 - - 22,1
Hubschrauberplitze 5) 68 256 0,6 . . 32,1 33,7
nach Richtung 6)
Skandinavische Lander 7) 465 12 351 300,8 k4,0 52,5 52,3
GroBbritannien/Irland 683 18 667 818,8 103,8 54,1 53,4
Niederlande 506 9 380 389,7 28,8 43,6 46,0
Belgien 223 3 943 162,2 9,7 43,1 40,8
Luxemburg 16 119 1,9 0,0 16,9 26,2
Frankreich 328 9 886 203,2 21,3 59,0 51,4
Spanien 40 1102 7,8 8,9 57,8 52,6
Portugal/Azoren - - - - - -
Malta/Gibraltar 3 - 28,8 0,0 - 93,5
Schweiz 476 12 396 301,9 39,3 56,6 54,3
ltalien - 209 6 702 188,0 34,5 51,1 59,0
Usterreich 305 6 975 154,3 39,2 40,8 43,5
Griechanland 52 11M 53,3 23,0 35,7 8,3
Jugoslavien 16 369 13,0 2,6 41,6 50,8
Anders Balkanstaaten 8) 26 47 19,6 2,3 34,2 38,6
Tschechos Towakei 18 178 13,2 1,1 21,6 30,2
RuBland - - - - - .
Afrika ohne Agypten 16 ke 31,0 2,7 k6,3 57,0
Ubersee 57 2 383 10,8 64,6 10,2 69,4
Nahost mit Agypten 10 \ 2 620 129,9 20,0 52,4 57,2

1) Anzahl der Flige auf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Befirderungsfille auf den einzelnen Teilstrecken.e
3) Zur Berschnung des Ausnutzungsgrades ist je Fluggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt.s 4) Letzter
Starthafen in Inland.e 5) K&ln/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortwund,.- 6) Staat des ersten Landehafens,e
7) Dinemark, Finnland, Island, Norwegen, Schweden.- 8) Albanien, Bulgarfen, Ruminien, Ungarn,
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noch: B, Personen= und Giter..rkehr nach Verkshrsarten
2, Gewerblicher Gelegenheitsverkehr (Tei) aus ! A,2.) im Mirz 1969
a) Ausfiugsverkehr 1)

Landungen
Flugzeuge Personen
Flughafen Landungen aus dem ' Aussteiger aus dem 2
Iniand Aus land 3) Inland Ausiand 3)
Hamburg 11 25 ) 65‘ 215
Hannover . 3 - 165
Bremen - 8 - 73
© Dilsseldorf 28 7 i 485
K8 Tn/Bonn 3 2 65 3%
Frankfurt 1 15 0 348
Stuttgart 10 21 1 196
Nirnberg - 1 © ‘ 36
Niinchon 6 55 ‘ 38 1129
Berlin _ 3 7 ©123 315
Zusamsen 7 Em 420 2 997
Starts
Flugzenge Personea
Flughafen Starts nach dea Finsteiger nach dem ?)
~__Inland Ausland 3) Inland AusJand 3}
Hamburg 8 28 25 304
Hannover - 3 - 110
oramen - ) - 52
Diissaldorf 21 9 134 615
K& 1n/Bsnn 6 1 9% 20
Frankfurt 12 14 39 2468
Stuttgart 10 Al 11 253
liGrnberg - 1 - -
Minchen 7 54 23 1750
Berlin 2 9 92 267
Zusammen 72 . 146 420 3 669

1) Beférderungen im Rahwen des Pauschalreiseverkehrs,- 2) EinschlieBlich Doppelzéhlungen, die
sich durch den Ussteigeverkeshr srgeben,= 3) Im Ausiandsverkehr werden Flugzeuge mur beia ersten
Lande- oder letzten Starthafen gezdhli,-Im Gegensatz dazu werden Personen dort gezdhii, wo sia
das aus dem Ausland angekommene Flugzeug verlassen bzw, §a ein abgehendes Flugzeug nach dem
Ausland einsteigen,
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nogh: B, Personsne und Giter ¢ . xzhr nagh Verkehrsarten
noch: 2, Gewerblicher Gelegenheitsverkehr (Teil aus ! A.2,) im Marz 1960

b) Tramp- und Anforderungsverkehr

Landungen
Flugzeuge . Personen Fracht in kg | Post in kg
Flughafen Landungen aus dem | Aussteiger aus dem 1) Empfang aus dem 1) -
Inland | Ausland?) | inland [Ausland & |inland |Ausland?) | Inland | Ausland 2)
Hamburg 7 26 76 7 6 117 Z 989 - -
Hannover 32 3 195 2 7 174 6 613 - -
Bremen - 8 - 118 - 16 400 - -
Disseldorf b 53 16 676 174 | 78 882 - -
K&1n/Bonn 2 6 - 72 - 8 948 - -
Frankfurt 14 80 68 4 413 10912 310617 - -
Stuttgart 20 13 97 12 - 603 - -
Xlirnberg - 1 - 89 - 2 189 - -
Minchen 10 12 63 209 760 6 256 - 252
Bertin 36 2 164 2 25 872 1800 - -
Sonst.Flugplitze 3) 933 - 32 - - - - -
- Hubschr,-P13tze ‘) 2 - 2 ‘- - - - -
Zusammen 1 062 210 M3 5910 115 008 | 155 697 - 252
Starts
Flugzeuge Personen Fracht in kg | Post in kg
Flughafen Starts mach dem Einsteiger nach dem 1) Versand nach dem 1)
tnland | Ausland ) | Inland |Ausland 2) | inland |Ausland2) | Inland | Ausiand 2)

Hamburg 8 24 78 230 2213 2181 - -
Hannover 29 4 148 2 12 673 4 676 - -
Bremen - 8 - 79 - 217 - -
Disseldorf ) 50 7 591 - 14 463 - -
K& 1n/Bonn 3 4 - 69 . . . .
Frankfurt 15 96 28 6 206 13373 41156 - 573
Stuttgart 20 13 100 4b 2303 11048 - -
Nirnberg 1 7 26 125 - 9 950 - -
Minchen 4 18 3 430 - 247 - -
Berlin 39 2 291 1 84 387 1995 - -
Sonst,Flugplatze 3) 934 - K3l - - - - -
Hubschr.-Platze 4 2 - 1 - - - - -
Zusamnen 1 062 226 M3 |7 115 809 | 89 057 - 573

1) EinschlieBlich der Doppelzihlungen, die sich durch den Umsteige- und Umladeverkehr ergeben.- 2) ln Auslands-
verkehr werden Flugzeuge aur beim ersten Lande- oder letzten Starthafen gezdhlt, |m Gegensatz dazu werden Per-
sonen, Fracht- und Postmengen dort gezéhlt, wo sie das aus dem Ausland angekommene Flugzeug verlassen bzw, im
ein abgehendes Flugzeug nach dem Ausland aufgenommen werden.- 3) EinschlieBlich 915 Landungen und 915 Starts
von sonstigen bzv. zu sonstigen Flugplétzen ohne Personenbefdrdsrung,- ) K5In/Stadt,
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nock: B, Persenane und Giter. vkehr nach Verkehrsartan

noch: 2, Gewerblicher Gelsgenheitsverkshr (Tat} aus 1 A.2,) im Marz 1860

¢) Sonstiger gewerbiicher Gelegenhsitsverkehr

Gestartete flugzeuge

davon in
Flughafen {nsgesant | Runde g::::f' Bilde Reklame- 2::::;1:2:;_ Seebader- | sonstigen
F lugverkehy
Hamburg 9 - - 9 - - - -
Hannover 67 57 - 10 - . . -
Bremen 73 K 1 21 - - - 19
Disse ldorf 105 80 3 7 2 . . 15
K8n/Bonn % 47 1 . 3 - - 21
Frankfurt 5 4 . . . . . T
Stuttgart 210 153 15 b 18 - - 18
Nirnberg 79 53 1 2 23 - - -
Hilnchen 66 3 - & 16 - - 9
Berlin - - - - - - - -
Sonstige Flugpiitze1) B4 17 1 8 32 2 - 24
Hubschrauberplitze 2 8 8 - - - - - -
Zusammed 781 497 20 67 97 2 - 98 -
Eingestiegene Personen
. . daveﬁ in
Flughafen insgesamt Rurd- | Gesundheits- | = Seebider- sonstigen
F lugverkehp

Hamburg - - - - -
Hannover m m , - - -
Bremen 125 123 2 . .
Diisse 1dor? 315 312 - 3 - .
Ko1n/Bonn 132 128 4 - -
Frankfuet 299 290 - - -
Stuttgart 465 430 3 . .
Niirnberg 167 164 3 - -
Miinchen 232 s 232 - - -
Berlin - - - - -
Sonstige Flugplitze1) T % 3 - -
Hubschrauberp iatze % 96 96 - - -
Zusaaman 2 022 1672 S50 - -

1) EinschlieBlich 72 Starts auf sonstigen Flugpiatzer mit 29 befdrderten Personen,- 2) K3ln/Stadt,
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C. Personen~ und Giiterverkehr zach Verkehrsbezishungen
1. Parsonenverkehr in Marz 1960

2) Inlandsverkehr

nach SoFe
HAM HAN BRE pus CGN FRA STR NUE MUC BER undz) Zusammen
yon H.P,

Insgesant (einschl. Umsteiger) 1)

Hamburg ) - 53 162 3157 549 5 079 375 13 549 7612 1 1 17 550
Hannover 41 m 90 m 57 722 ! 23 - 10 241 - 11 793
Bremen 129 75 125 516 14 1M1 - 16 - - - 986
Disseldorf 3 18 51 505 315 - 2 056 430 336 {237 419 3 { 13978
K&1a/Bonn 375 1 - - 132 841 2 - 45 271 - 4 223
Frankfurt 4137 942 189 2770 687 200 | 2236 (1471 |297% | 10634] 2 | 26 932
Stuttgart 298 48 - 400 102 2 112 465 - 103 1316 25 k 869
Kirnberg - 1 15 1Y) - 1 683 - 167 88 %0 - 3 178
Minchen 180 - 33 2 k26 75 3110 211 222 232 3626| - 10 M5
Berlin ’ 8 855 | 14 553 - 525 {2691 |13 806 |1283 776 | 3 923 - - 51 143
Sonst.Flugplatze 1 1 - 3 . 2 22 - - - N 60
Hubschr,~Pladtzs - - - - - - - - - - 144 1k
Zusamnen 1893 15972 |1119 [15684 |4 307 |29812 [5095 |3 018 [10 288 | 41 136| 206 |145 57
Inlandsflugglste mit Ziel der Luftreise im Inland
Hamburg - 53 162 2 855 519 L1 374 13 529 7612 1 [ 16 295
Hannover 39 m 90 302 57 432 68 23 - 10 261 - 11 423
Bremen 127 13 125 337 13 104 - 16 - - - 795
Disse 1dorf 3 645 51 505 315 - 1341 424 330 | 2 282 4 196 3 13102
Ko1n/Bonn 352 7 - - 132 426 2 - 43 2751 - 3783
Frankfurt 4 B45 939 189 2 107 687 200 | 2234 |147 |2 963 10 634 -2 | 26 781
Stuttgart 263 | 46 - 317 99 1 368 465 - 100 1316 25 3 999
Nirnbarg - 1 15 390 - 1037 . 167 50 0] - 2 420
Niinchen 700 - 25 2 190 Th 2 627 193 167 232 3626 - 9 834
Berlin . 7791 | 14 525 - 5021 [2641 | 12350 1255 776 | 3 102 - - 8 061
Sonst.Flugplidtze 1 1 - 3 - 2 22 - - - KX 60
Hubschr,-Pldtza - - - - - - - - - - 144 Thy
Zusammsn 17563 | 15937 |1 111 | 14 437 [4 222 |24 154 | 5037 {2963 | 9911 | 41136| 206 |136 677
Umsteiger in Richtung nach dem Ausland

Hamburg - - - 302 30 902 1 - 20 - - 1 25§
Hannover 2 - - 75 - 290 3 - - - - 370
Bremen 2 2 - 179 1 7 - - - - - 191
Diisse idorf 73 - - - - 15 6 - 82 - - 876
K& 1a/Bonn 23 . - - - K5 - - 2 - - k40
Frankfurt 92 3 - 63 - - 2 - 1 - - m
Stuttgart 35 2 - 83 3 Thb - - 3 - - 870
Niirnberg - - - 74 - 646 - - 38 - - 758
Niinchen 80 - 8 236 1 483 18 55 - - - 881
Beriin 1 D64 28 - 235 50 1 456 28 - 22 - - 3 082
Sonst,Flugplatze - - - - - - - - - - - -

Hubschr,-Platze - - - - - - - - - - - -

Zusammen 1371 35 8 1 247 85 5 658 58 55 n - - 8 894

1) tasteiger im Verkehr ait dem Ausland sind auf dem inlindischen Umsteigehafen als Aus- bzw, Einsteiger gezihlt, Dem-
entsprechend werden diese Umstsiger fiir den inlindischen Herkunftshafen bzw, Zislhafen als Inlandsfluggdste ausgewiesen,-
2) SF = Sonstige Flugplitze; HP = Hubschrauberplatze: Koln/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortmund,
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{

noch: C, Personen--und Giiterverienr, nach Verkehrsbeziehungen

noch; 1, Personenverkehr is Mirz 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Zisiland der zusamfien’
. HAM HAN BRE pus CGN FRA STR NUE | MUC BER

Unsteiger

Europa_ 10 403 962 742 | 12554 11677 | 21521 |2 576 730 [ 8453 | 1276 | 60 89%

darunter:

Belgien 437 14 46 613 41 866 108 33 255 - 2 413
darunter von:
Hamburg 1 2 1 10
Hannover 2 2
Bremen 6 6
K& 1n/Bonn 1 1
Frankfurt 3 3
Stuttgart 1 1 8

" Nipnberg 62 62

Ménchen 2 1 9
Berlin 7 b4 7 107 1 166

Dinemark 1 950 48 76 978 76 780 114 50 625 - 4 697
darunter von:
Hambur 2 2
Diisseldorf 3N 3
K& 1n/Bonn 4 § 9
Frankfurt 21 3 6 30
Stuttgart 2 24 4 30
Niirnberg 88 88
Ninchen 21 9 10 10 2 58
Berlin 304 5 1 310

Finnland 605 3 - 8 87 143 19 - N - 896
darunter von:
Hamburg 5 5
Hannover 2 24
Diisse dorf 13 13
Frankfupt 19 19
Stuttgart 1 3 3 7
fiinchen 2 1 5 8
Berlin 76 6 82

Frankreich 720 25 81 1 680 94 2 960 498 163 %1 513 7535
darunter voa:
Hamburg 9% 7 37 2 140
Hannover 10 8 18
Bremen 2 2
Diisseldorf 12 12
Kéla/Bomn 10 b 14
Frankfupt 1 1 2
Stuttgart 1 2 94 1 98
Nirnberg 88 88
Miinchen 3 1 3 56 2 5 70
Berlin, 10 21 2 84 1 5 123

-23.




noch: 1. Personenverkehr im Mirz 1960

b) Auslandsverkehr

noch: C, Personen- und Giiterverkcsr nach Verkehrsbeziehungen

Herkunftshafen Abgangshafen
Tielland der haw | WaN [ BRE | ous | ceN | FRA | sTR | wE | mic | g |2usemmen
Unsteiger

Griechenland 26 - 2 143 15 560 22 1 243 . 1012
darunter von:

Hamburg 3 51 5k

Hannover 12 12

Diisse 1dorf .5 5

Ko In/Bonn 10 10

Minchen 2 1 1 &

Berlin 1 22 23

GroBbritannien 1 901 407 193 4 953 615 4 07k 210 165 |1 073 562§ 14 153
darunter von:

Hamburg 23 3 15 2 £3

Hannover 2 2 4

Bremen 38 1 1 40

Diisse 1dorf 2 2

Ko In/Bonn 5 5

Frankfurt 7 1 8

Stuttgart 1 2 18 1 250 272

Niraberg 169 3 172

Miinchen 5 18 89 1 ] 122

Berlin 29 17 56 7 9 1 201

lrland 24 9 - 62 7 265 5 89 17 2 480
darunter von:

. Breamen 1 1

Stuttgart 1 3 4

Niirnberg 1 1

Berlin 1 2 3

Island 129 - - 1 1 2 - - - - 133
darunter von:

Hamburg 1 1

Stuttgart 1 1

1talien 144 2 11 477 50 2 154 139 6 708 - 4 291
darunter von:

Hamburg 7 143 1 151

Hannovar 13 3

Bremen 16 1 17

Disseldorf 190 12 202

K& 1n/Bonn 101 101

Frankfurt 1 1

Stuttgart 36 36

Nirnberg 35 35

Minchen 3 6 6 15

Berlin 2 3 107 1 49 162
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nochs C. Personen- und Giiterverhzhr nach Verkehrsbeziehungen
noch: 1, Personenvarkehr im Marz 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lialland dor iaw | BN | eRE | ous | caW | FRA | s | WeE | muc | e [PUSamme
Uasteiger
Jugoslavien - - . 24 2 42 1 - 241 - 316
darunter von:
Hamburg | ) 3 1
Hannover 1 7
Bremen 1 1
Disselorf | 2 53 55
Nirnberg 2 2
Niinchen ‘ 2 2
Berlin 1 1
Luxesburg b - - 103 | - 21 10 - - - 138
darunter von:
Hamburg 1 1
Niedarlande 1521 262 239 400 110 1201 212 202 519 24 k780 |
darunter von: .
Hamburg 2 1 3
Diisse 1dorf 4 h
Ko 1n/Bonn 2 1 3
Frankfurt 15 15
Stuttgart 2 b b
Nirnberg - 6 . 6
Miinchen 3 7 9 1 20
Berlin 269 1 37 15 1 33
Norvwegen 547 | -20 30 176 3 286 20 - 59 36 1 205
darunter von:
Diisse ldorf 15 15
K61n/Bonn 1 1
Frankfuprt - 3 3
Stuttgapt 4 4
Nirnberg 4
Minchen 2 5 1 8
Berlin 43 43
Osterreich 10 1 1 487 21 1320 226 31901 - 2970
darunter von:
Hamburg 34 10 10 2 116
. Hannover 38 39
Bremen 8 ‘ 8
Disseldorf 13 3 16
K6 1n/Bonn 50 50
Frankfurt 2 2
Stuttgart , -1 2 ‘ 3
Kirnbarg 8 14 22
Minchen 1 b 1
Berlin 1 5 88 6 101 201
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noch: C, Personene und Giterverk. . nach Verkehrsbezishungen

noch: 1, Personenverkehr im Mdrz 1960

b} Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lielland ! der HAM | HAN | BRE DUS | ceN | FRA | SR | MUE | muc | ger [N
nsteiger

Portugal K| - 4 55 21 117 30 - 32 2 292
darunter von:
Hamburg 6 5
Hannovar 3 1 4
Bremen 6 1 1
Dilsseldort 12 12
K& 1a/Bonn 2 2
Berlin 1 9 10

Schweden 1 592 52 43 406 53 529 156 1 1117 . 4008
darunter voa:
Hamburg 1 1
Bremen 2 2
Diisse idorf 5 5
K& 1»/Bonn i 8 9
Frankfurt 49 17 66
Stuttgart 30 1 1 k2
Niirnbarg 2 , 2
Niachea 15 15 4 1 35
Berlin 188 1 2 191

Schweiz 547 17 8 1 425 307 3 254 646 12 |1412 7 7 805
darunter von:
Hagbuprg 20 5 212 3 250
Hannover 48 48
Bremen 20 2- 22
Diisssidorf 1 105 6 4 116
K& 1n/Boan 2 26 28
Frankfupt 5 5
Stuttgart 1 2 3
Niirnberg 83 21 104
Miinchen 1 3 1 18 1 12 36
Beriin 5 2 582 18 22 629

Spanien 147 - 3 275 37 1 447 118 1 121 - 2 149
darunter von: -
Hambury 8 140 148
Hanagyar 2 31 2 35
Bremen 8 8
Disseldorf 269 269
K5 1n/Bonn 60 60
Frankfurt
Stuttgart 21 27
Hirnbarg 20 20
Kiinchen 48 1 49
Berlia 33 1 K11
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noch: C, Personene und Giiterverishr nach Verkehrsbeziehungen
noch: 1, Personenverkehr im Mirz 1960
~ b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen R Abgangshafen
Ztelland der mw | wan | e | ous | caw | ma | s | me | mc | ser |PUSRmen
Unstaiger :
Tschechos lovakef k| . 2 4 39 54 3 - 8 - 121
darunter von; 1o
Hamburg 1 1
Diisse 1dorf 2 2
K& 1n/Bonn . 1 1
Hinchen 2 2
Tiirke} ’ 12 1 | = 121 71 19 23 & 212 . 1230
daranter von:
Hamburg § 21 3 28
Hannover 10 10
Bremen 7 ) 7
Diisseldorf 13 1 14
K51n/Bonn 14 ‘ 14
Stuttgart k 4
Nirnberg A 2 2
Hiinchen 2 1 1 1 1
Berlin ,‘ 4 1 h 1 12 b 26
Ungara - - 2 12 8 .y 3 - 9 - 15
darunter von: , : B
Hamburg 2 1 3
Berlin 2 2
Sovjet Union 21 - 1 34 18 6 2 - 4 - 86
darunter von: ‘ ,
Minchen 3 1 &
Berlin 1 . 1
Afrika 196 1 3 692 7 830 187 3 261 - 2 180
darunter: , ‘
Agypten 27 1 - 182 5 258 1 - 109 - 593
darunter von:
Hamburg 9 15 2
Hannover i b
Bremen 1 5 1 7
Ko 1n/Bonn 10 10
Stuttgar’c . 2 3 1 b
Nirnberg 4 L]
Minchen 3 1 10
Borlin Y 13 17
Athiopien 1 - - - - 168 - . 1 - 170
darunter von:
Hambetrgr . 1 : 1
Minchen 7 1
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noch: C. Personen- und Giiterverk.ar nach Verkehrsbeziehungen

noch: 1, Personenverkehr im Mirz 1960

b) Auslandsverkshpr

Herkunftshafen Abgangshafen
Zielland der zusammen
Uasteiger HAN HAN BRE oS CGN FRA STR NUE NUC BER
Ghana
(Goldkiiste) 5 - o - - 21 - - . - 2
darunter von:
k& 1a/Bonn 2 2
Stuttgart 1 1
Kanar,Insela 80 - - 118 1 84 65 - g - 357
darunter von:
Hamburg b 4
Bremen 1 7
K3 In/Bonn 9 9
Stuttgart 1 1
Hiinchen 1 1
Berlin 3 3
Kenia-lganda - - - 5 - 9 - - 1 - 21
darunter von:
Haaburg 1 1
Stuttgart 1 1
Libyen b - - b . 49 ° - 14 - 15
darunter von:
Bremen 1 1
Diisse 1dorf 4 4
K6 1n/Bonn 1 1
Stuttgart 1 1
Narokko,franz.| 51 - 1 27 - 63 1 - 26 - 169
darunter von:
Hamburg 2 2
Ko 1n/Boan 36 36
Stuttgart 2 2
Miinchen 1 1
Berlin 3 3
Nigarien 5 - - 5 - 14 - - 6 - 30
dapunter von:
Hagburg 2 2
Diisse ldorf 5 5
Stuttgart 2 2
Minchen 1 1
Barlin 1 1
Rhodesien - - - 3 - 21 - - 1 - 25
darunter von:
Hamburg 2 2
Disseldorf 1 1
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noch: C, Personen~ und Giterver:-nr nach.Verkshrsbeziehungen

noch: 1, Personenverkehe im Mdrz 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen i 7 Abgangshafen
Lielland | der mw | waw | oee | ous | oo | e | SR | wee | wc | ser [F4SROR
Unsteiger ‘
Stuttgart 1 1
Miinchen 2 2
Berlin 1 1
Sudan - - - 2 - 19 - - - - 21
darunter von:
Hambuirg 1 1
Bremen 1 1
Niirnberg 1 1
S Afr Union 13 . 1 188 1 42 5 1 26 - 2N
* darunter von:
Hanburg 2 2
Hannover 1 1
Bremen 1 1
Disseldorf 1 1
Ko 1n/Bonn 1 1
Stuttgart 2 2
Miinchen 1 1
Berlin 5 6 1
Tunesien - - - 135 - 61 102 - 55 - 353
darunter von:
Hamburg 3 3
Hannever 2 2
Disseldorf 6 5
K5 1n/Boan . b 6
Milnchen 1 1
Berlin 6 6
© W Afr fr 6 - - 2 - 10 - - 3 - 21
darunter von;
Hamburg 2 2
Nipnberg 1 1
Berlin 1 1
Amerika 1010 38 144 1399 142 9 029 297 2% 976 13 | 13072
darunter:
Kanada 108 16 14 203 13 228 35 3 65 17 692
darunter von: .
Hamburg 5 5 1 1 12
Hannover 16 16
Bremen 6 3
K&1n/Bonn 1 2 3
Frankfurt 5 5
Stuttgart 1 39 46
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noch: C, Personen- und Giiterverke - nach Verkeirsbeziehungen

noch: 1, Personenverkechr ia Mirz 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lielland der am | WaN | BRE | ous | ceN | FRA | STR | NUE | muc | eeg |2US@RReR
pnstezger
Nirnberg b 8 1h
Miinchen 23 14 37
Beriin 19 8 5 32
Verainigte i ‘
Staaten 797 21 124 1 048 123 8 494 238 20 836 41 11705
darunter vong
Hamburg 60 2 66 128
Haanover 43 21 64
Bremen 1 34 35
Diisse 1dopf 24 24
Ko 1n{Bonn 19 19
Frankfurt 5 5
Stuttgart 232 232
Niirnberg . 68 42 110
Minchen 9 6 109 129 1 10 264
Beriin 94 1 27 14 215 16 357
Hexiko 13| - 2 1| - 8 1] - 4| . 52
darunter won:
Berlin 1 1
Argentinien 26 . - 15 2 7 3 - 13 2 132
darunter von:
Hamburg 2 2
Disseldorf 2 2,
Stuttgart 1 1
Minchen 4 6 10
Berlin 2 1 3
Brasilien 22 1 2 7 1 28| 1| - | 28} - 264
darunter von:
Hamburg 1 10 1
Hannovepr | 2 2
Diigse1dorf 6 6
K& 1n/Bonn 1 1
Stuttgart 3 3
Hiirnberg 4 I\
Miinchen 2 5 1 14
Berlin 1 3 2 6
Chile 13 - - 11 - 26 3 1 6 - 60
darunter von:
Hamburg 3 3
Kala/Bonn 5 5
Stuttgart k 4
Minchan 3 1 &
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noch: C. Personens-und: Giterveri:fir nach Verkehrsbezishungen
nochs ‘T, Personenverkehr: im Warz 1960° '

b) Auslandsverkehr

. Herkunfishafen R .. -Abgangshafen
Lielland dor mw | wam | e | ous | con A | STR | wue | mic | ger |PUseemeR
Unsteiger - ‘
Kolusbien 2| . 2 2| - 22 - . 1 . 29
darunter von: _
Hamburg 1 1
Stuttgart ' B 2 2
Ninchen 1 1
Oruguay 1 - - 3 - 2 1 - § - 21
darunter vom:
Hamburg 1 5 6
K5 1n/Bonn 1 1
Miinchen 2 2 4
Berlin 3 3
Yenezuela 9| - | - 0| - 2| 2| .| B| - 61
darunter von: "
Hamburg 1 1 2
Dasseldorf 2 2
Nirnberg 2 2
Minchen 2 1 3
Asien 189 6 2 364 28 893 kY 5 704 2 2230
darunter:
Ceylon . 2 - - - - 18 - - | . - 24
darunter vom:
Disseldorf . .2 2
Stuttgart , 1 1
o Berlin 2 ' 2
Hongkong ' 1 - - 1 - 32 - - 2 - 36
darunter von: '
Hambarg 5 5
Disse ldorf & 4
Stuttgart 1 , 1
Indien 6 1 - 94 3 111 5 - 25 - 245
darunter von:
Hamburg ] 1 2 3
Breaen 1 1
Disseldorf 1 7
K5 1n/Bonn 5 5
Frankfurt - 1 1
Stuttgart ‘ 8 8
Niirnberg 4 A
Minchen 1 3 [}
Berlin 1 16 5 22
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noch: (. Personen- und Giiterver -ar nach Verkshrsbeziehungen

noci: 1, Personenverkehr im Marz 1960

b) Auslandsverkehp

Herkunftshafen Abgangshafen .
LieTland 9l ww | oww | e | ous | con | e | S| NE | mc | peg [ZOeR )
Umsteiger
Indonesien - - - 13 - 8 2 - 2 - 25
darunter von: ‘
Ko Ta/Bonn 1 1
Irak 4 - - 24 2 25 1 [ 26 - 86
darunter von:
Hamburg 1 1
Hannover 3 3
K& 1a/Bonn 2 2
Niirnberg 1 1
Miinchen 2 4 6
Berlin 1 2 3
{ran 29 - 1 86 1 204 7 - 82 - 110
darunter von:
Hamburg 6 10 16
Hannover 11 11
Bremsn 1 1
Diisse 1dorf 4 1 5
Ko 1n/Bonn 2 2
Frankfurt 2 2
Stuttgart 2 2
Nirnberg ! 3 3
Miinchen 2 1 2 5
Beriin b 2 6
Israel 1 1 - 29 9 35 4 - 205 - 294
darunter von:
Hamburg 3 5 8
Biremen _ 2 2
Diisse ldorf 8 8
K& 1a/Bonn 1 2 3
Frankfupt : 2 2
Stuttgart 1 1
Minchen 1 2 7 10
Berlin 2 3 b 9 20
Japan 88 3 1 23 6 47 7 - 87 1 263
darunter von:
Hambury 3 2 1 6
Bremen 3 3
Diisss1dorf 2 2
K3a/Bonn 1 1
Miinchen 4 5 9
Barlin 4 6 10
Kuweit b - - 5 - 9 - - K| - 23
darunter von:
Hannover 1 1
Ké In/Bonn 1 1
Berlin b b
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rochs C, Personene und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungea

noch: 1, Parsonenverkehr im Mirz 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen T Abgangshafen
Zteland dor mw | waw | e | oos | caw | eea | SR [ we| wuc | e PO
Unsteiger .
Libanon ' 13 .- - 35 5 228 4 1 185 - 47
darunter von:
Hanburg 1 16 11
Hannover b 4
Bremen 1 1
Disseldorf 12 12
K5 1n/Bonn 8 8
Stuttgart 1 5 6
Miinchen 2 1 1 b
Berlin 5 9 14
Pakistan ‘ 10 - - 19 - T4 1 . 14 - 118
darunter vons
Hamburg 1 3 &
Hannover 1 1
Disse 1dorf 6 b
K61n/Bonn 2 2
Nirnberg 3 3
fiinchen 1 1 2
Berlia 5 2 7
Philippinen 4 - - 7 ° 4 1 - 9 - 25
dapunter von:
Hanburg 1 1 2
K& In/Born 1 1
Syrien | 2 - - 10 1 20 4 - 16 - 53
darunter vYOR:
Hamburg 2 2
Hannoyer 1 1
Bremen 1 1
Diisseldorf 1 1
Ko in/Bonn 3 3
Frankfurt 1 1
Miinchen 2 2
Berlin 2 2
Thai Yand 8 1 - 6 - 33 1 - 9 - 58
darunter vont
Hamburg 1 5 6
Hannever 2 2
Disseldorf 2 2
Ko1e/Bonn 1 1
Australion [} - - 5 2 52 1 - 105 - 169
darunter:
Austr, Bund 2 - - 5 - 48 - - 102 - 157
darunter von:
Hamburg 6 b
Ko In/Bena 5 5
Frankfurt ,
Stuttgart 1 1
Miinchen 3 3
Berlin 1 1 2
Gosant 11 862 | 1 007 891 [ 15014 | 1656 | 32325 | 3098 | 76210499 ) 1291 | 78 545
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noch: C, Personsne und Giiterverkehr

2, Grenziberschreitender

a) Empfang aus dem Ausland, Versaad
gegliedert nzch deutschas

Empfang aus donr

Hamburg Hannover Bramen Disseldorf Kdla/Boan
E DE E DE E DE E DE E DE
Empfang aus dem Ausland nach
Ausbadahlifen:. 431 424,9) 6 121,01 97 085,0] 75,0 | 23 208,0 - 253 115,91 6 310,4 | 37 308,1} 26,0
dapunter umgeladen: 34 752,0 - 25 225,00 - 6,0 - 30 160,48 - 9,0
nach den Bestimmungshifen
Hamburg - - 11 .797,0 75,0 - 11 295,51 191,0 50,0 -
Hannover 945 - - - - 192,3 - 1,0 -
Breaen 5 011,1 - - - - 903,3 - - -
Dissalderf 23340  184,1 - - - - _— - 3,01 -
Koln/Bona 60,0 - - - - 8 739,2 - - -
Frankfurt 65,3 45,0 222,0 - - 1042,5¢ 36,0 - -
Stuttoart 35,3 - - - - 1.035,0 - - -
Niraberg 90,2 - - - 6,0 - 232,0 - - -
Miinchen 82,0 - . - . - 2 488,0 11,0 - -
Berlin 29 765,6 - | 132060 - - - & 233,0 - 1,0 -
dagegen
Empfang nach Bestimaungshéfen | 451 921,9 - 80 876,6¢ - 33 153,3 - 284 173,2 - 57 591,2} -
E - Empfang
DE- auBerdem Durchfuhr « Empfang bei Durchfuhr mit Umladung von Ausland zu Ausland,
Versand nach dem
Hamburg Hannover Bremen Disseldorf Kéln/Bonn
[} oy ] )} L] ov v oV [} ov
Versand nach dem Ausland nach
Einladehafen: 172 528,1| 7 671,0| 88 002,4] 5,0 } 14 101,0 - 234 065,6 | 7 917,5 | 57 997,7| 26,0
darunter umgeladen: 21 752,3 - 4 780,0| « - - 24 696,0 - 282,6| =
von den Herkunftshifen
Hamburg - - 1292,01 - - - 3197,0 | 184,1 8,0] =
Hanaever 907,0f 75,0 -l - - - 10 396,5 - - | -
Bresen 745,17 - - - - - 2 12,8 - 214,61 -
Diisseldorf 113,11 19,0 - - - - - - - -
Kdln/Bonn T 164,0 - - - - - 3 643,0 - - -
Frankfurt 1 066,31 1 353,0 - - - - 1 523,0 35,0 - -
Stuttgart 807,4 88,0 - - - - 643,0 - - -
Niirabeirg 883,0 - - - - - 248,0 - - -
Miinchen 505,0 12,1 - 5,0 - - 1 141,0 |1 626,0 - -
Berlin 8 360,2 - 3 488,0f » - . 1191,7 - - .
dagegen
Versand nach Herkunftshafen | 181 512,0 - | 103 04,4} - 22 12,1 - 223 036,0 - 79 980,5| -

Y -« Versand

OV~ auBerdem Durchfuhr « Versand bei Durchfuhr mit Umladung vom Ausland zu Ausland,

- 3.




nach Yerkshrsbeziehungen
Gaterverkekr (ohae Luftpost)
pach dem Augland wad Durckfuhr

flughifen im Mérz 1960

Ausland iz kg

Frankfart Stuttgart Niraberg Niinchen Berlin Insgesant
E . DE E OE £ DE E - DE E DE 3 DE
580 512,9 |55 257,5] 28 615,1 | 476,5 |26 209,% - | 72197,8 | 6 318,8|2% 885,8 - | 1575222,9|74 585,2
148 975,7| - o 503,7| . - |- 9823,2 - | 1520 - 251 02,4 -
30 652,4 | 1353,00 1,0 88,0 . - 51,1 12,1| 1 202,0 . 55 29,0 1 779,1
8 612,6 - - - - - Mh,2 5,00 157,0 . 9 016,6 5,0
5 001,8 . - - - - 35,1 . - - 19 951,3 .
19 863,8 | 35,0 10,0] - - - 508,3 | 1626,0 - - 20 618,1| 1 845,1
10 891,5 - 2080 - - . 275,4 - 164,0 - 20 338,1 -
R 33,0 62,0 - - 7 1161,7 | 1113,9 - - 2 924,51 1 25,9
17 069,81 + 271;8 - - - - - 25646 - - - - 18-396,7 211,8
14 196,7 - - - - . 2 874,9 - - - 17 399,8 -
13 926,7 | 823,y 235,7] - . - - . . - 16 732,46  B34,1
28 760,4 - 16,0 - . - k 415,9 - . . 80 397,9 -
134 461,7 - |46568,1] - |43 609,2 - | 719107,0 - 103 760,7 - | 1575 222,9 -
Ausland in kg
_ Eragkfurt. Stuttgart Niraberg ... Winchen Berlin ’ iﬁégcsalt
v oV v v v v |y v v oV v oV
04 297,8° [54 025,516 853,7 | 60%,3 | 48 601,6 120 132,0 | 4 335,9|11 693,2 - | 1618 873,17 585,2
197056,3 1 - | #3,0] - - 7 388,3 - |1265,0 - 257 633,5 -
26 151,0 45,0 . . . - 88,2 - . - 30 736,2 | 229,
8 195,9 - - - - - | 7 292,6 . - - 19:792,0 | 15,0
486,041 - 80| - - I R B . - gEI1 | -
11 625,2 36,0 16,0 | - - - 1,5 11,0 . - 13 666,4 |  238,0
10 513,4 - - . - - 945,0 - . - 22 2654 -
- . 319,0 | 277,8 . - 1 283,1 823,1 - - 41914 | 2 488,9
51 024,2 62,0 - - - - 193,5 - - - 52 668,1 | 150,0
28 785,0 - - - - - 1 811,3 - - . 31 721,3 -
34 400,7,| 1 113,9 - - . . . - |1265,0 - 37 311,7 | 2 817,0
21 500,9 - - - - . 2 063,1 - - - 36 603,9 -
sy | - Jwrss| - feosse | - [150 655, - Wroxg - | 16881 -
i
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nochs:s C Personen- ind Gliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Glitergattungen in kg

im Miarz 1960

Glitergattung Empfang Versand Durchfuhr
0 Nahrungsmittel
00 Lebende Tiereﬂ'vorwiégend zur Erndhrung !
Lebende Tiere zur Erndhrung 9 217,4 1 017,71 1 620,0
01 Fleisch und Fleischwaren
Fleisch, frisch 740,53 - -
Fleisch, zubereitet 99,5 95,9 -
Fleischwaren 103,6 250,6 3,5
02 Molkereierzeugnisse, Eier und Honig
Milch und Rahm 8,0 - -
Milch und Rahm, zubereitet 11,0 204,0 2,0
Butter 14,0 26,0 -
Kdse und Quark 2 032,0 200,8 823%,9
Eier 19 791,8 240,0 -
Natiirlicher Honig 12,1 - -
Andere Molkereierzeugnisse - - -
03 Fisch und Fischwaren
Fisch, frisch 1 6071 2 345,5 955
Fischkonserven 6,0 295,2 108,0
04 Getrei n i
Weizen 11,4 - =
Reis 327,5 0,4 =
Gerste 150,0 - -
Mais 23,6 1,6 9,0
Anderes Getreide 136,0 82,0 -
Mehl aus Weizen 283,4 5,0 -
Mehl aus anderem Getreide - 3,5 -
Getreideerzeugnisse 526,5 487,9 -
05 Obst und Gemiise
Obst, Siidfriichte und Niisse 2 156,7 129,0 69,0
Trockenfriichte ' 17555 = 599
Obstkonserven 73959 695,0 69,9
Gemiise 5 130,0 1 840,53 3,0
Gemiisekonserven 1 202,5 1,0 -
06 Zucker und Zuckerwaren
Zucker 266,1 19,0 126,2
Zuckerwaren 541,3 68,6 78,2
O7 Kaffee,Tee,Kakao,Gewiirze
Kaffee 1 176,0Q 412,2 137,0
Kakao 2,7 11,0 -
Sechokolade 121,0 25,9 2,1
Tee und Mate 269,5 53,5 2,0
Gewiirze 23,8 * 65,0 -

-36.




noch: C Personen- und Giliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Glitergattungen

in kg

im Marz 1960

Gilitergattung

Empfang

Versand

Durchfuhr

08

09

12

21

22

23

Futtermittél

Futtermittél

‘ .

Verschiedene Hahrungsmittel-
zubereitungen

Margarine und andere Speisefette

Nahrungsmittelzubereitungen, a.n.g.

Getrinke und Tabak

Getrinke |
Alkoholfreie Getridnke
Alkoholische Getrdnke

Tabak und Tabgkwaren
Rohtabak

PTabakwaren
Nahrungsmittel

Rohstoffe (ausgen.

un

Hiute, Fel
Héute und Felle, roh
Pelzfelle, roh

Olsaaten und Olfriichte
Olsaaten und Olfriichte

Rohkautschuk
Rohkautschuk

24 Holz und Kork

25

26

Brennholz und Holzkohle
Rundholz

Zugeschnittenes Holz
Kork, roh und Korkabfédlle

Papiermasse und Altpapier
Papiermasse und Altpapier

Spinnstoffe

Seide

Wolle und Tierhaare
Baumwolle

Jute und Juteabfille
Andere Pﬂlanzenfasern
Kiinstliche Fasern

Abfédlle won Gespinstwaren

191,17

7 041,6

181,3
3 473,6

2 459,6
722,0

-—

1 620,8
15 644,0

95,0

292,53

837,0
16,1
47,0

84,0

(=29 %]

R )
I O W=
N W 0

O WA O

29550
11 293,1
140, 4

2 047,5

‘'326,0
178,7

39159
5 456,8

7350

50955

-
[(SAANe RNy |
[eNeNe

©w w v

94,7

o=
v v

W O

7159
3350

57,0
1 833,9
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noch: C

Personen- -.2d Gliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Gitergattungen

in kg

im Midrz 1960

Glitergattung

Empfang

Versand

Durchfuhr

27

29

41

51

52

|53

Natiirliche Diingemittel und
mineraligche Rohstoffe

Natiirliche Diingemittel

Mineralische Rohstoffe

Erze und Metallabfidlle
Eisenerze und Konzentrate
Eisen- und Stahlschrott
Erze unedler NE-Metalle
NE=Metallschrott

Silber- und Platinersze

Rohstoffe tierischen und pflanzlichen
Ursprungs,a.n.go

Rohstoffe tierischen Ursprungs,a.n.g.
Rohstoffe pflanzlichen Ursprungs,a.n.g.

Mineralische Brennstoffe, Schmier-

mittel und verwandte Stoffe

31 Mineralische Brennstoffe.Schmiermittel

Kohle, Koks, Briketts

Erdsl, roh
Erddldestillationserzeugnisse
Gasformige Kohlenwasserstoffe

Tierische und pflanzliche
Qle und Fette

Tierische und pflanzliche (le
Tierische Ole und Fette
Pflanzliche Qle

Verarbeitete Ole und Fette

Chemische Erzeugnisse

Chemische Grundstoffe und
Verbindungen

Anorganische chemische Erzeugnisse
Organische chemische Erzeugnisse

Mineralteere und rohe chemische
Erzeugnigsse aus der Kohle

Mineralteere und rohe chemische
Erzeugnisse aus der Kohle

Farbstoffe ,Gerbstoffe und Farben
Teerfarbstoffe

Farb- und Gerbstoffausziige
Pigmente, Farben, Lacke

48,0
2 416,9

768,0
92,1
100,9
5,0

25 097,8
88. 091,8

380,4
33541
1.101,3

-
N Wl
N N \O
- o ~
e R=Xe)

159,6

AT
\C A%, Ne]
w» v -
~N O\O

N U

N oW
v w© o
(e NN ol

1 303,53
416,9

519,0

6 006,3
8,0
T 199,0

o oni
> -
(@ o]

2 090,9
2 754,9

13557

23355

7651
9545

- 38 e




noch: C Personen- and Giliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Gitergat tungen in kg

im Mdrz 1960

Glitergattung Enpfang Versand Durchfuhr
54 Medizinische und pharmazeutische
Erzeugnigse
Medizinische und pharmazeutische
Erzeugnisse T 008,1 22 257,2 1 879,6
55 Atherische 0le und Riechstoffe
Atherische Ole 797,0 T75,6 -
Schénheitsmittel und Seifen 4 683,3 1 873, 329,9
56 Chemische Diingemittel
Chemische Diingemittel - 2,3 -
59 Andere chemische Erzeugnigse
Sprengstoffe 3,0 555 10,0
Sonstige chemische Erzeugnisse 11 003,0 32 511,6 1 353%,7
\
6 h
£1i n chaffenheit
gegliedert
61 Leder, Lederwaren, a.n.g.
Leder 15 943,7 6 244,2 622,4
Waren aus Leder und Kunstleder,a.n.g. 5 099,0 4 575,1 167,2
Pelzfelle, bearbeitet 6 041,8 4 111,8 2 011,8
62 Kautschukerzeugnissgse, a.n.g. :
Kautschukhalbwaren 653,53 2 446,8 334,3
Kautschukwaren, a.n.g. 3 310,6 4 071,4 72,0
63 Holz- und Korkwaren
Holz, bearbeitet, a.n.g. 69,0 818,4 -
Holzwaren, a.n.g. 1 895,9 1 801,0 202,6
Korkwaren 12,0 7,0 -
64 Papier, Pappe und Waren daraus
Papier und Pappe 1 935,2 2 026,4 90,0
Waren aus Papiermasse und Papier 5 706,8 6 924,53 880,9
65 Garne; Gewebe und Textilfertigwaren
Garne und Zwirne 5 578,6 2 420,7 500,2
Baumwollgewebe 5 651,0 14 848,5 4 003,3
Andere Gewebe 22 909,9 30 090,9 739,4
Till,Spitgzen,Bédnder 3 079,0 13 876,49 1 016,0
Spezialgewebe 24 408,4 8 071,2 795,4
Textilfertigwaren, a.n.g. 19 259,1 19 384,4 1 415,2
Boden- und Wandteppiche 52 077,17 1 460,6 348,0
66 Erzeugnisbe aus mineralischen
Stoffen. a.n.g. ‘ 1
Kalk,Zement,Baustoffe 11,2 174,0 -
1 084,5 187,6 11,0

Baumaterial asus Ton




noch: ¢ Personen-

18 Gliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grensziiberschreitender Giterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Giitergattungen in kg im Mirz 1960
Gitergattung Empfang Versand Durchfuhr
noch:
66 Erzeugnisse aus mineralischen
Stoffen, ao.n.g.
Erzeugnisse aus mineralischen
Stoffen, a.n.g. 552,9 2 689,8 453,0
Glas 435,1 3 266,0 843,0
Glaswaren 2 074,6 17 113,0 1187,8
Feinkeramische Erzeugnisse 1 545,0 6 998,7 141,8
67 Silber,Platin,Edelsteine und
Schmuckwaren
Silber und Platin 334,5 1 333,9 -
Edelsteine und Perlen, rch und
bearbeitet 1 407,0 2 04745 70,6
Schmuckwaren 1 629,9 42 971,2 56,3
68 Unedle Metalle
Eisen und Stahl 6 798,5 7 616,0 0,9
Kupfer 671,8 1 0531 -
Nickel 11,9 - -
Aluminium 598,8 T 580,9 5,0
Blei 1 407,0 398,0 -
Zink - = -
Zinn . 5,0 7,0 2,3
Sonstige unedle NE-Metalle 1 515,1 2 210,1 -
69 Metallwaren
Waffen und Munition 724,8 1 301,6 464,0
Metallwaren, ao.n.go 23 428,9 55 567,4 981,2
T Maschinen und Fahrzeuge
71 Maschinen
Kraftmaschinen 55 620,8 45 030,2 2 194,7
Landmaschinen 452,9 1 9000 25,0
Schlepper 3 772,7 1 9701 188,0
Biiromaschinen 22 331,6 51 992,5 261,1
Metallbearbeitungsmaschinen 1 154,5 133,53 -
Andere Industriemaschinen 124 709,4 270 931,4 8 603,8
72 Elektrigche Magchinen,
Apparate und Gerédte
Elektrische Maschinen,
Apparate und Gerdte 47 T709,7 173 065,7 2 044,4
73 Fahrzeuge
Schienenfahrzeuge 4,0 14,0 -
Kraftfahrzeuge 12 302,2 69 851,5 781,6
StraBenfahrzeuge ohne Kraftantrieb 979,6 153,9 -
Luftfahrzeuge 282 152,0 13 693,5 645,5
Wasserfahrzeuge 2 994,3 5 580,7 1 277,2

- 40 -




noch: C Persgsonen~ und Giliterverkehr nach Verkehrabeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Gitergattungen in kg

im Mirz 1960

Gitergattung Empfang Versand Durchfuhr
8 Sonstige Fertigwaren
81 Fertighduser, Sanitére Anlagen
Fertighduser - - -
Sanitédre Anlagen 932,7 5 385,3 18,1
82 Mbbel
Mébel 1 809,6 2 733,6 53,0
| .
83 Reiseartikel,Tdschnerwaren -
Reiseartikel ,Tdschnerwaren 1 537,4 1 536,7 87,7
‘ -
84 Bekleidung
Bekleidung 80 333,2 82 653,6 2 680,6
Pelzbekleidung 1 014,0 475,0 2,0
!
85 §chuhwarem
Schuhwaren 6 281,5 6 089,9 31559
86 Feinmechanische und optische
Erzeugnisse
Feinmechanische und optische
Erzeugnisse 30 073,9 114 409,4 1 620,8
Photochemische Erzeugnisse 1 473,9 2 427,71 82,1
Belichtete Kinofilme 17 905,5 12 707,2 939,7
Uhren 4 682,2 10 717,4 339,0
: 89 Sonstige Fertigwaren, a.n.g.
Musikinstrumente 14 057,5 39 218,2 993,9
Druckerzeugnisse 226 121,5 177 216,3 4 168,9
Fertigwaren, a.n.g. 17 410,2 40 T14,6 1 038,8
9 Verschiedene Ein- und Ausfuhren,
] 51, Rig)
92 b nicht zur Ernd
Lebende Tiere, nicht zur Ernidhrung 18 054,9 9 386,1 1 323,9
93 Perstnliche Effekten und anderes
Pergdnliche Effekten und anderes 145 257,6 72 285,4 10 410,5
99 Diplomatengut,Gold in Barren und
Miinzen
Diplomatengut 6 340,3 13 032,9 2 57455
Gold in Barren und Miinzen 1,0 648,9 -
gusammen 1 575 222,9 1 618 873,1 74 585,2

-41.




noch: C Personen- und Giiterverkehr nach Verkéhrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

c. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Versanad-

bzw. Emp fangsléd&ndern

in kg im Mdrz 1960

Empfang aus

Versand nach

Versand- bzw. dem in der Vorspalte genannten Land
Empfangsland Insgesamt aulBerdem Insgesamt auBerden
5€ Durchfuhr g Durchfuhr
Europa 788 505,7 38 028,2 927 232,17 50 895,8
Albanien - - - -
Belgien 44 299,6 1 .928,7 30 384,7 1 T44,4
Bulgarien 554,17 132,5 875,0 1,8
Dénemark 52 293,0 2 451,0 24 534,0 2 194,2
Estland,Lettland,Litauen - - - -
Finnland 3 896,0 123,0 32 35456 3 963,8
Frankreich 77 101,7 2 762,8 - 5T 434,9 408,9
Griechenland 3 733,8 2 245,1 9 901,4 97,9
GroBbritannien und Nordirland 396 009,7 10 315,7 488 517,2 10 682,4
Irland 3 849,2 1,0 13 116,6 5,8
Island 142,4 - 3 329,5 23353
Italien 40 656,3 3 002,3 25 755,6 2 784,1
Jugoslawien 2 960,8 636,9 3 008,4 1 .990,7
Luxemburg 38,0 - 214,1 17,4
Malta 187,0 - 2 907,1 1,2
Niederlande 77 052,3 2 765,0 44 482,6 4 172,45
Norwegen T 949,1 350 17 097,4 611,0
Osterreich 10 458,7 5 552,0 20 510,4 6 239,7
Polen 43,0 - 939,9 -
Portugal 496,0 55,7 9 608,6 1 788,7
Rumdnien 165,1 18,3 1 528,0 11,5
Schweden 5 122,3 1541 66 257,0 2 750,1
Schweisz 43 933,0 4 086,7 21 643,2 3 350,9
Spanien 14 630,1 1.710,53 20 844,0 600,6
Tschechoslowakei 641,0 - 3 833,1 15,5
Tiirkei 1 835,3 24,0 23 024,0 T 204,7
Ungarn 404 ,6 44,1 2 726,0 2,0
Sowjetunion 53,0 16,0 2 405,4 22,7
Afrika 12 134,3 2 53554 89 587,3 1 552,0
Agypten 3 706,2 1 658,0 12 861,9 175,8
Agquatorialafrika,Franzésisch 2,0 - 1 255,0 -
Lthiopien 1 284,5 435,53 10 542,0 890,1
Algerien - - 4 692,9 -
Angola - 61,0 651,8 -
Gambia - - 5,0 -
Ghana 189,0 - 2 259,2 56,5
Guinea,Portugiesisch 1,0 - 15,6 -
Guinea,Spanisch - - 40,4 -
Kamerun,Britisch - - - -
Kamerun,Franzésisch - - 299,0 =
Kanarische Inseln - - 385,0 1,0
Kenia und Uganda 2 0744 330,8 2 229,8 23,0
Kongo,Belgisch 3543 3,8 3 883,6 59,5
Liberia - - 309,9 -
Libyen 329,9 - 8 817,0 118,3

-hz-




noch: C Personen- uwnd Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

c. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Versand- bzws. Empfangsliédndern in kg im Mdrz 1960

Empfang aus l Versand nach
Versand- bzw. dem in der Vorspalte genannten Land
Empfangsland auBerdem auBerdem
‘ Insgesant Durchfuhr Insgesamt Durchfuhr
noch: Afrika
Madagaskar und gzugehdrige

Gebiete ! - - 454 ,6 2,0
Marokko S ) 89,9 - 10 120,3 91,0
Nigerien ‘ 32,0 - 4 017,9 46,0
Nordafrika,Spanisch - - - -
Ostafrika,Portugiesisch 21,0 - 515,8 -
Rhodesien und:Njassaland,

Féderation von 319,3 9,5 1 440,8 23,9
Ruanda-Urundi, - - 194,0 -
Sahara,Spanisch .- - - -
Sansibar und Pemba - - 166,0 -
Sierra Leone |, - - 84,2 -
Somaliland ,Britisch - - - -
Somaliland Franzésisch - - T0,5 -
Somaliland,Italienisch 31,0 2,5 23,0 -
St. Helena - - - -
Sudan 172,55 - 1 591,9 -
Sidafrikanische Union mit ’ '

Basuto-,Betschuana-,Swasiland| 1 442,2 6,5 13 206,5 52,3
Slidwestafriks 39,5 - 333,3 -
Tanganjika 22,0 - 231,5 9,6
Togo ! - - 8,0 -
Tunesien ‘ 2 206,5 | 28,0 5 621,7 -
Westafrika,Franzdsisch 136,1 - 3 259,2 3,0

' /
Amerika 638 276,6 26 881,8 393 805,0 7 093,4
Kanada 3 937,0 158,2 33 248,6 484,
St.Pierre und Miquelon - - - -
Vereinigte Staaten von Amerika) 624 213,8 26 274,9 295 780,9 4 672,3
Antillen ,Niederléandisch 140,6 - 345,4 -
Costa Rica 143,0 - 304,5 -
Dominikanische Republik 5,0 - 190,9 42,0
Guatemala . 204,0 - 625,2 -
Haiti 8,3 - 84,7 -
Honduras Britisch - - - ‘ -
Honduras,Republik 12,0 - 37,8 -
Kuba ' 112,0 19,5 599,6 24,0
Mexiko 3 982,1 - 12 756,0 115,5
Nicaragua 5,0 - 393,6 -
Panama 21,0 - 1 122,5 116,9
Panama-Kanalzone - - - -
Puerto Rieco 23,0 - 866,3 9,0
Salvador : 31,5 - 470,6 5,0
-Westindien,Britisch 99,0 - 734,49 -
Westindien,Franzésisch 73,0 - 71,7 -
Argentinien T33,1 78,7 4 275,2 180,8
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noch: C Personen--und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

¢. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Versanad-

bzw. Em pfangslidndern

in kg im Mirz 1960

Versand- bzw.

Empfang aus

Versand nach
dem in der Vorspalte genannten Land

Empfangsland auBerdem aullerdem
i ¢ Insgesant Durchfuhr Insgesant Durchfuhr

noch: Amerika
Bolivien 1 014,0 - 410,3 150,6
Brasilien 1 746,8 293,2 14 101,5 239,1
Chile 401,0 4,3 3 924,0 422,9
Ecuador 409,8 - 608,8 -
Guayana,Britisch 3,0 - 186,1 -
Guayana,Franzdsisch - - 28,2 -
Kolumbien 346,6 48,5 1 993,8 141,3
Paraguay 33,5 1,0 1 071,2 3,0
Peru 7355 - 5 443,8 354,55
Surinam 144,0 - 183,5 -
Uruguay 38,7 3,5 626,0 11,4
Venezuela 322,3 - 13 319,4 21,0
Asien 131 780,1 7 131,8 198 059,6 14 887,8
Aden 345 2,3 393,0 1,0
Afghanistan 1 532,0 48,2 8 442,9 1 126,2
Bahrain-Inseln; Katar;

Arabigche Vertragsstaaten 5,0 - 1 548,8 23,1
Bhutan - - - -
Birma 79,8 - 889,6 125,4
Borneo,Britisch - - 20,0 =
Ceylon 499,0 61,0 1.799,6 6,4
China (Taiwan) 18,0 - 618,4 21,5
China (Volksrepublik) 31,0 - 507 ,0 -
Cypern 236,0 - 1.198,3 0,9
Hongkong 12 167,0 380,1 4 279,7 568,8
Indien 10 358,0 279,5 19 190,7 2 170,0
Indien, Portugiesisch 4,0 - 200,6 -
Indonesien 190,3 - 870,0 15,0
Irak 1 414,6 6754 49 345,1 667,1
Iran 54 876,0 3 778,4 34 141,7 2 76356
Israel 17 128,1 77,0 6 164,3 158,6
Japan 10 205,0 1 461,0 16 364,4 483,9
Jemen - - - -
Jordanien 63,5 39,7 1 534,8 160,1
Kambodscha - - 182,8 -
Korea - - 1 44242 32,0
Kuwait 146,2 - 7 860,8 45,8
Laos - - 8,0 -
Libanon 10 357,2 153,0 13 327,9 1.999,5
Malediven - - - -
Maskat und «Qman 4,0 - 108,0 -
Mongolische Volksrepublik - - - -
Nepal - - 6,0 -
Pakistan 5 817,1 40,0 11 210,2 2 745,0
Philippinen 175,8 - 1 091,2 -
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noch: C Personen-~ und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

TEEy

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

¢c. Empfang aus dem Ausiand, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Versand-

bzw. Em p f ange ldndern in kg im Mdrz 1960

Empfang aus | Versand nach
Versand- bzw. dem in der Vorspalte genannten Land
, Empfangsland auBerdem auBerdem
Insgesamt Durchfuhr Insgesant Durchfuhr

noch: Asien
Ryukyu-Inseln - - 319,0 -
Saudisch-Arabien 266,3 3,0 4 348,6 232,4
Singapur | 218,71 144,0 2 047,4 17,3
Syrien ‘ 2 278,2 558,0 3 182,8 905,1
Thailand | 2 719,7 39,2 4 708,3 619,1
Vietnam 986,1 - 70755 -
Australien 4 526,2 8, 10 188,5 156,2
Australischer Bund 4 420,5 , 9 137,7 154,0
Hawaii . 14,9 - 41,0 -
Karolinen,Ma?iduen-,

Marschall-Inseln - - 2,5 -
Nauru - - - -
Neue Hebriden - - 5,0 -
Neu-Guinea 9,0 1,0 50,8 -
Neu-Guinea,Niederléndisch - - 13,9 ' =
Neuseeland 81,8 - 913 ,1 2,2
Ozeanien, Britisch - - 10,5 -
Ozeanien, Franztsisch - - 14,0 -
West-Samoa - - - -

zZusammen 1 575 222,9 74 585,2 |1 618 873,1 T4 585,2
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noch; C, Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbezishungen
3. Luftpostversand der Flughdfen

Im Verkehr mit dem In- und Ausland im Mirz 19601)

Versand in kq 2)
davon im Verkshr mit
Flughafen . t dom denm dem auBer- dem
insgesan lnl:nd suropdischen | europdischen Ausland

Aysland Ausland Zysanmen
Hamburg 59 582 19 230 13 627 26 725 40 352
Hannover 15 162 12 749 044 1 469 2 413
Bromen 3 819 874 . 624 2 321 2 945
Disse 1dorf 56 084 25 157 %186 | 16 T 30 927
K5n/Bonn 23 658 17 947 2 410 3 301 5 711
Frankfuet 179 699 67 153 35 365 17 181 112 546
Stuttgart 23 073 12 496 4 431 6 146 10 577
Nérnberg 9 005 5 081 818 3105 3 924
Miinchen 27 824 12 992 6 151 8 681 14 832
Berlin 136 834 122 066 9 602 5 166 14 768
Zusaammen 534 740 295 745 88 159 150 836 238 995

1) Quelle: Posttechnisches Zentralamt.- 2) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand, d.h,
die Umladungen das Ine und Auslandsverkehrs sind nicht enthalten,
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11, Nichtgeverblicher Luftverkéhr im Mirz 1960

1)

Gelandete Flugzeugs Gestartete Flugzeuge
~ Flugplatz davon i davon in
Flughafen {Asgesant Platz-] Uberland- [Werke | insgesamt| Platze | Uberland- |Werke
‘ Verkehr Verkehr
Flensburg 23 17 6 - 23 1 6 -
Lizbeck 33 1 . 190 - 329 141 188 -
Uetersen 658 626 32 - 658 626 32 -
Schlaswig-Hoistein
Zusannep 1012 184 228 - 1010 784 226 -
Hamburg ! 1m 993 | 135 43 1172 993 138 Y|
Harnover j 186 56 95 | 35 174 56 92 | 2
Braunschuetg | -934 823 | M - 93k 823 m -
Celle/Arloh ! 149 129 20 - 149 129 20 -
Cloppenburg ‘ 207 198 9 - 207 198 9 -
H1 deshefn | 10 9 1] - 10 9 1] -
Lemverdor | 65 - - 65 125 - - 125
|
Niedsrsachsen ! .
ZUSammen 1551 1215 236 | 100 1 599 1215 233 | 151
Bremea k 954 4 739 155 60 4 951 k739 151 51
Bramaprhaven 47 bk 3 - §7 b4 3 -
Bremen
zusanmen 5 001 § 783 158 60 -4 098 4 783 154 61
Diisss 1dorf 402 155 137 | 118 k5 1 155 142 | 108
K& in/Bonn 291 133 158 - 297 133 164 -
Bielefeld - 680 515 105. - 671 575 102 -
Bonn-Hange lar 2 031 1725 306 - 201 1725 306 -
Borkenbeirge k20 358 62 | - §20 358 62 -
Essen=Miilhein 561 520 40 1 562 520 Y| 1
" Greven-Hittrup 72 50 22 - 72 50 22 .
Hagen 85 83 2 - 84 83 1 -
Hame 154 114 40 | - 153 114 39 -
Bescheds 52 49 3| - 52 49 3 -
Ménchengladbach 1 263 1186 n - 1 262 1186 -1 -
Oerlinghausen 222 170 52 - 222 170 52 .
Rheine 3 23 % | 3 23 14 -
Wesel 103 100 3 - 103 100 3 .
Wipperfirth i 65 12 - n 65 12 .
Nordrhein-Nestfalen -
Zusannen | 6 450 5 306 1033 [ 1M b 454 5 306 1039 | 109

1) UnfaBt den Ine und Auslandsverkehr,
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noch: |1, Nichtgewerblicher Luftverkehr im Mirz 1960 !

)

Gelandete Flugzeuge

Gestartete Flugzeuge

Flugplatz davon im gavon in
Flughafen insgesant | Platze | Uberland- | Werk-  |insgesamt | Platz- | Uberland- |erk-
Verkehr Yerkehr

Frankfurt 172 85 55 32 168 85 54 29
Anspach 111 106 51 - M 106 5 -
Kassel 1 262 1136 126 . 1 250 1136 114 -
Hessen

zusanmen 1 545 1327 186 32 1529 1321 173 | 29
Hummerich 6 1 4 1 6 1 4 1
Koblenz 505 418 87 - 504 18 86 -
Worms 128 47 .81 - 127 47 80 -
Rheinland/Pfalz

Zusamnen 639 466 172 1 6317 466 170 1
Stuttgart 1 067 934 118 15 1 065 934 116 15
Baden-Baden-0os 150 17 36 37 153 1 38 38
Donauveschingen 121 109 12 - 118 109 9 -
Karlsruhe 622 607 15 - 621 607 14 -
Mannhein 491 328 163 - 491 328 163 -
Leutkirch 225 200 25 - 225 200 . 25 -
Schweaningen 165 155 10 - 165 155 10 -
Baden-Wirttemberg

Zusanmen 2 841 2 410 379 52 2 838 2 410 375 53
Niirnberg 1227 1 048 179 - 1222 1 048 174 -
Minchen 592 390 67 | 135 595 390 67 | 138
Augsburg 279 233 46 - 279 233 46 -
Dingolfing 1 1 - - 2 1 1 -
[ 1lertissen 9 - 9 - 9 - 9 -
Kempten 577 534 43 - 571 534 43 -
Miinchen-Oberwiesenfeld 1 155 1103 52 - 1 147 1103 .1 -
Simbach 5 3 2 - 5 3 2 -
Bayern

zusammen 3 845 3312 398 | 135 3 836 3 312 386 | 138
Saarbricken~Enshein . . . . . .
Saarland

zusammen . . . . . . . .
Berlin 1 1 - - 11 1 - -

Insgesant 24 066 |20 607 2925 | 534 24 084 |20 607 2 894 | 583

1) UwfaBt den In- und Auslandsverkehr,

- 48 -




If1. Schaupild
Angebotene Sitzplatze auf den Teilstrecken des In- und Auslandsverkehrs

1958, 1959 und Januar bis Mdrz 1960

) 500 Tausend

400

300
Ausland

200 -

100-

TTF TN TR T R (JT IR TSTOTN JO[ JTFJRIAT AT T T JTATSTOY N{O[JTF TN
1958 -9 - 1959 1960




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textliche Darstellung: Der Luftverkehr im März 1960
	I. Gewerblicher Luftverkehr
	A. Zusammenfassende Übersichten
	1. Durchgeführte Flüge sowie beförderte Personen und Güter
	2. Flughafenverkehr
	3. Verkehrsleistungen

	B. Personen- und Güterverkehr nach Verkehrsarten
	1. Linienverkehr
	a) Flughafenverkehr
	b) Verkehrsleistungen

	2. Gewerblicher Gelegenheitsverkehr
	a) Ausflugsverkehr
	b) Tramp- und Anforderungsverkehr
	c) Sonstiger gewerblicher Gelegenheitsverkehr


	C. Personen- und Güterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
	1. Personenverkehr
	a) Inlandsverkehr
	b) Auslandsverkehr

	2. Grenzüberschreitender Güterverkehr (ohne Luftpost)Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
	a) nach Flughäfen
	b) nach Gütergattungen
	c) nach Versand- bzw. Empfangsländern

	3. Luftpostversand

	II. Nichtgewerblicher Luftverkehr
	III. Schaubild: Angebotene Sitzplätze auf den Teilstrecken des In- und Auslandsverkehrs 1958, 1959 und Januar bis März 1960



